
WIBLINGEN
aktuell

Informationen
Kultur
Termine
Wissenswertes

Das Stadtteil-Magazin für Wiblingen und den Ulmer Süden Ausgabe Nr. 2/20  |  März 2020

Offizielles Mitteilungsblatt der Regionalen Planungsgruppe Ulm-Wiblingen

Kanzlei Wiblingen
Rechtsanwältin Schlüter-Depner

Weihungstraße 25
89079 Ulm-Wiblingen
www.kanzlei-wiblingen.de

Tel. 0731- 40 35 335
Fax 0731- 4035 336

kontakt@kanzlei-wiblingen.de

Medizin-, Familien-, Verkehrs-, Erb-, Miet- und Arbeitsrecht

Termine nach Absprache

Fo
to

 ©
 p

ix
el

pl
ot

, 
ad

ob
es

to
ck

Neues Leben im 
Wiblinger Kloster Seite 18

Rat der Religionen 
in Ulm Seite 15

Internationaler Frauen-
brunch   Seite 4

Ausgabe_2_M rz_2020_DRUCK.qxd  24.02.20  13:50  Seite 1



A
nz

ei
ge

©
 P

ic
tu

re
 F

ac
to

ry
, f

ot
ol

ia
.c

om

Trockener Mund – Folgen
Im Laufe des Lebens nimmt die Speichelproduktion ab. Gera-
de ältere Menschen klagen daher oft über Mundtrockenheit.
Aber auch Medikamente, Rauchen oder Stoffwechselerkran-
kungen wie Diabetes können zum Austrocknen der Mund-
schleimhaut beitragen. Mundgeruch, ein schlechterer Halt von
Prothesen und Schluckbeschwerden sind häufig Begleiterschei-
nungen, die damit einhergehen. Aufgrund des verminderten
Speichelflusses können wichtige Aufgaben der Mundschleim-
haut nicht mehr erfüllt werden, was vermehrt zu bakteriellen
Belägen führt. Ein fruchtbarer Boden für Karies, Zahnfleisch-
entzündungen und Parodontitis wird damit geschaffen.

Tipps gegen Mundtrockenheit
Auf ausreichende Flüssigkeitszufuhr achten! Trinken Sie täg-
lich zwei bis drei Liter Wasser oder zuckerfreie Getränke wie
ungesüßten Tee. Besonders wenn bestimmte Medikamente ein-
genommen werden, sollten Sie Ihren Arzt oder Apotheker
danach fragen, ob diese Medikamente eine mundaustrocknende
Wirkung haben könnten. Dies kann unter Umständen bei Herz-
Kreislaufmedikamenten der Fall sein. In diesem Fall empfiehlt
sich die Beratung durch den behandelnden Arzt.

Die Auswahl an Lebensmitteln kann entscheidend für die
Menge des produzierten Speichels sein. Besonders ballaststoff-
reiche Lebensmittel oder Rohkost müssen ordentlich zerkaut
werden. Dadurch wird vermehrt Speichel produziert, was
gleichzeitig die Durchblutung des Zahnfleisches anregt.

Für Zwischendurch empfiehlt es sich zu zuckerfreiem Kau-
gummi zu greifen. Kaugummikauen fördert die Speichelpro-
duktion und ist damit der Zahnpflege dienlich. Ein Ersatz für
die eigentliche Mundhygiene bietet dies aber nicht. Auch das
dauerhafte Kauen von Kaugummi über den Tag hinweg ist
nicht gesundheitsfördernd, da zu intensives Kauen zu einer
Überlastung der Kiefergelenke führen kann. 

Mehr Zahngesundheit – Ihre Zahnärzte am Tannenplatz

Spucke ist nicht nur zum Spucken da!

Speichel ist ein Sekret, das von den großen und kleinen Speichel-
drüsen im Mund gebildet wird. Täglich bildet der Mensch im
Durchschnitt 500 - 1.500 Milliliter Speichel, der vielfältige Auf-
gaben übernimmt. Zwar besteht unser Speichel zu 99% aus 
Wasser, jedoch enthält das verbleibende 1% eine Vielzahl unter-
schiedlicher Substanzen, die für die Mundgesundheit von großer
Bedeutung sind. 

Befeuchtung des Mundraums
Wir alle kennen das Gefühl, einen zu trockenen Mund zu haben,
was in den unterschiedlichsten Situationen hinderlich sein kann.
Der Speichel des Menschen befeuchtet in seiner Grundfunktion
zunächst die Mundhöhle. Erst dadurch wird Schlucken,
Schmecken oder Sprechen möglich. Des Weiteren werden durch
den Speichel lösliche Substanzen der Nahrungsmittel aufgelöst,
der Speichel mischt sich mit trockenen Speisen zu Brei und 
leitet damit bereits die Magenverdauung ein. 

Spülfunktion
Speichel trägt zur Selbstreinigung des Mundes und damit zur
Vorsorge gegen Karies und Parodontitis bei. Wie das? Hohe
Zucker- und Säurekonzentrationen in bestimmten Nahrungs-
mitteln können durch die Spülfunktion des Speichels verringert
werden. Mit zunehmendem Zahnbelag nimmt diese Spülwirkung
ab und trägt dadurch zur Bildung von Karies bei. Deshalb ist es
wichtig, regelmäßig Angebote der professionellen Zahnreini-
gung in Anspruch zu nehmen, denn Speichel allein kann Zahnbe-
lag auf Dauer nicht auflösen.

Remineralisierung der Zähne
Die natürlichen Mineralien der Zähne werden durch unsere Nah-
rungsaufnahme mit der Zeit herausgelöst, wodurch mitunter
Karies entstehen kann. Verantwortlich dafür sind besonders
säurehaltige Lebensmittel und Getränke. Ein gesunder Speichel-
fluss hilft dem vorzubeugen, denn durch seine mineralischen
Bestandteile führt er dem Zahnschmelz einen Teil der notwendi-
gen Mineralien wieder zu und trägt damit zur Reparatur des
Schmelzes bei.
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+++ Terminänderung!: Das Funkenfeuer in Donaustetten findet am Sonntag, 

1.  März 2020, statt. Der Fackelzug startet gegen 18.45 Uhr beim Friedhof in

Donaustetten. Die Freiwillige Feuerwehr entzündet das Feuer gegen 18.45 Uhr

am Sportplatz.  +++ 

+++ Am Freitag den 14.02.2020 fand in der Gemeinde Hl. Kreuz Gögglingen das

Richtfest des Kindergartenneubaus statt. Zu diesem Anlass waren neben den

Architekten, Bauingenieuren und Handwerken auch zahlreiche Vertreter des

Pastoralteams und des Verwaltungszentrums, Vertreter der Ortsverwaltung,

Erzieher(innen) und Kindergartenkinder mit ihren Eltern gekommen.  +++

+++ Tom Jones – A Celebration, am Mittwoch 22.07.20 um 20.00 Uhr beim Som-

merkonzert im Klosterhof Wiblingen. Der Vorverkauf hat begonnen. +++

+++  Sturm "SABINE" hat auch vor der Marienkapelle am Binsenweiher nicht

Halt gemacht, der Förderkreis zur Erhaltung Wiblinger Kleindenkmale und

Kapellen wird sich der Sache annehmen +++ 

+++ Albert Einstein-Gymnasium Wiblingen: Zwei erste Preise beim anspruchs-

vollen Landeswettbewerb Mathematik für Casimir Wagner, Klasse 5 e, und Jonas

Arndt, Klasse 10 e. Herzlichen Glückwunsch! Informationen: http://www.lan-

deswettbewerb-mathematik.de/   +++  

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +
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Die Regionale Planungs-
gruppe Wiblingen ist eine Interessenvertretung von Bürgerinnen
und Bürgern, die sich zum Ziel gesetzt hat, die Lebensqualität im
Stadtteil Wiblingen zu verbessern. Die RPG-Mitglieder arbeiten pro-
jektgebunden, beschäftigen sich aber auch mit der konzeptionellen
Weiterentwicklung des Stadtteils.
Zu den öffentlichen Sitzungen sind alle eingeladen, die sich über
Anliegen, Planungen, Probleme und laufende Projekte informieren

WIBLINGEN
RPG

wollen, Ideen einbringen oder auf Missstände hinweisen möchten.
Auch Jugendliche haben hier die Möglichkeit, ihre Anliegen und
Wünsche vorzutragen und Vorschläge im Gremium zu diskutieren.
Über Neuigkeiten aus dem Ulmer Stadtrat berichten die Wiblinger
Gemeinderatsmitglieder.

Information bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

Einladung zur RPG-Sitzung
am Donnerstag, 26. März 2020, 19 Uhr, im Wiblinger Bürgerzentrum

Liebe Leserinnen und Leser!
In der Wochenzeitung DIE ZEIT verabredete man sich zuweilen
auf eine Zigarettenlänge mit Helmut Schmidt, in WIBLINGEN
aktuell möchten wir in lockerer Folge Persönlichkeiten bitten, uns
fünf Fragen zu beantworten. Die Gespräche können zu einem
Ereignis, zu einer Initiative oder auch zu einem Engagement sein
– oder vielleicht bietet es sich an, über „den Stand der Dinge”
Informationen zu erhalten.

Für die Rubik INTERVIEW werden wir „Fünf Fragen an...” 
Menschen im Ulmer Süden stellen, die sich in der Öffentlichkeit
engagieren oder im Blickfeld stehen. Den Anfang machen wir mit
einem Gespräch mit Birgit Wegele-Hehl, Stadtteilkoordinatorin für
Wiblingen. Im Jahr 2017 initiierte sie die Gründung des Stadtteil-
vereins PHOENIX Wiblingen e.V., der zahlreiche Projekte in 
verschiedenen Bereichen vereint. Lesen Sie die Antworten auf
unsere fünf Fragen auf Seite 18.

Redaktion WIBLINGEN aktuell, Lisa Landthaler und Christa Kuisl

Casimir Wagner mit Rektor Meyer, 
Foto AEG Wiblingen

Jonas Arndt, Foto AEG Wiblingen
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V E R A N S T A LT U N G E N

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblin-
gen und Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen am Montag von 9 bis 11 Uhr
im Wiblinger Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, zum Gedanken-
austausch. Teilnahmebeitrag 4,50 €.
Kontakt: Angelika Uhlmann, E-Mail auhlmann1@freenet.de.

■  9. März 2020: Schwäbische Frömmigkeit in veneziani-
schem Glanz
Großartige Kunst und ein interessantes Leben – das zeichnet den
begnadeten Maler Franz Kuen aus. Vor 300 Jahren wurde er in Wei-
ßenhorn geboren. Seine Ausbildung führte ihn nach Venedig. In und
um Ulm hat er zahlreiche Kirchen im heiteren Stil des Rokoko aus-
gemalt – in Wiblingen die Decke der Klosterbibliothek.
Sein Leben und sein Werk wird der Referent Oliver Schütz, Leiter
der keb, in Bildern vorstellen. Die prachtvollen Gemälde erzählen
lebendig und farbenfroh Geschichten von Heiligen und vom Wirken
des Göttlichen in der Welt. 

Vorschau: 20. April 2020: Alle reden vom Wetter – wir auch.

DRK – Deutsches Rotes Kreuz

Internationaler Frauen-Brunch
Samstag, 14. März 2020, von 10 bis 12 Uhr im 
Quartiers-Treff Reutlinger Straße 44-46

Weltfrauen-Tag – eine gute Gelegenheit, sich zum köstlichen Frauen-
Brunch zu treffen, miteinander ins Gespräch zu kommen und sich
darüber zu freuen, was Frauen in den letzten hundert Jahren an
Rechten erstritten und gegen Diskriminierung durchgesetzt haben.

■  Bessere Löhne und Frauenwahlrecht
Frauentag ist ein Welttag, der jedes Jahr am 8. März begangen
wird. Er hat seine Wurzeln in der Arbeiterinnenbewegung des spä-
ten 19. und frühen 20. Jahrhunderts. Wann und wo erstmals die
Idee für einen politischen „Frauenkampftag" entstand, ist nicht
geklärt. Klar ist aber, dass in vielen Ländern ab Ende des 19. Jahr-
hunderts Frauen- und Arbeiterinnenbewegungen für einen Tag plä-
dierten, an dem sich Frauen für Gleichberechtigung, höhere Löhne
und bessere Arbeitsbedingungen für Frauen sowie für ein Frauen-
wahlrecht und gegen Diskriminierung einsetzen. Viel zu selten ist
man sich bewusst, was mutige Frauen im Verlauf von hundert Jah-
ren für viele Frauen der heutigen Zeit erreicht haben.
Der Frauen-Brunch, zu dem Gülay Cekmeci, Mitarbeiterin des Quar-
tiers-Treff Reutlinger Straße, einlädt, dient nun nicht dem Kampf für
Frauenrecht, sondern ermöglicht Begegnungen mit Nachbarinnen in
der Reutlinger Straße. Im Verlauf des Vormittags werden sich auch
Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer sowie Bürgermeisterin Iris
Mann einfinden. Esther Heipp, DRK, Kreisverband Ulm

Die Veranstaltung wird mit Unterstützung des Bundesprogramms
„Demokratie leben“, der Koordinierungsstelle Internationale Stadt
Ulm und des Frauenbüros Ulm durchgeführt.

„Eine kleine Sehnsucht“ heißt das Programm des Kabarett-Duos mit
dem Stuttgarter Stadtdekan Søren Schwesig und dem Ulmer Mün-
sterpfarrer Peter Schaal-Ahlers.
„Die Vorletzten“, wie sie sich nennen, präsentieren in ihrem 
19. Bühnenjahr Geschichten von der kleinen und großen Sehnsucht:
Da ist die taffe Helikopter-Moralistin, die ihr Familienleben straff
durchorganisiert hat. Oder der Kirchenrat, der innovative Sparvor-
schläge in der Provinz vermitteln soll. Die beiden kleinkunsterfahre-
nen Kirchenkabarettisten lassen keinen aus: Nicht die gestressten
Manager, die heimlich davon träumen, sich endlich einmal lang-

Evang. Kirchengemeinde Wiblingen

Kirchenkabarett „Eine kleine Sehnsucht“
am Samstag, 14. März 2020, um 19 Uhr im Riedlenhaus, Donaustetten

weilen zu dürfen, und auch nicht den Kirchengemeinderat, der in
seinem Amt seine Machtgelüste ausleben will.
So verschieden die Menschen, so verschieden deren Sehnsüchte.
Søren Schwesig und Peter Schaal-Ahlers gestalten einen Abend mit
Alltagsgeschichten, wehmütigen Liedern, witzigen Gedichten und
spritzigen Dialogen.

Karten zu 15 €, ermäßigt 10 €, gibt es im Evangelischen Gemeinde-
büro bei der Versöhnungskirche, Kapellenstraße 5 in Wiblingen und
an der Abendkasse. Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Partnerschaft für Demokratie in Wiblingen in Kooperation
mit der Wilhelm-Busch-Schule, Wiblingen

75 Jahre Kriegsende in Wiblingen

Finissage am Donnerstag,
5. März 2020 um 17.30
Uhr im Foyer der Wilhelm-
Busch-Schule, Stiefen-
hoferweg 1

Am 24. April ist es 75 Jahre
her, dass in Wiblingen letzte
Kriegshandlungen stattfan-
den. Noch bis zum 5. März ist
die Ausstellung “Wiblingen
1945 – 75 Jahre Kriegsende”
im Rahmen eines Projekts von
“Demokratie leben” wochen-
tags bis 16 Uhr in der Wil-
helm-Busch-Schule zu sehen.
Zum Ausstellungsabschluss findet am 5. März 2020 eine Finissage
statt, bei der auch ein Schülerfilm als Projektarbeit gezeigt wird.
Schüler der Wilhelm-Busch-Schule haben mit den Künstlerinnen
Cilia Endlicher und Anna Mönnich die Dokumentation von Schau-
spiel, Interviews und Spurensuche im eigenen Umfeld zusammen-
gestellt. Ein kleiner Imbiss und Getränke werden angeboten.          

Ulrike Häufele/lla
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Immobilien und ihre Preisentwicklung
Wie in jedem anderen Land ist auch in Deutschland der Immo-
bilienpreis in Bewegung. Der Preisanstieg bei heimischen Immo-
bilien ist weiter ungebremst. Wie sich die Immobilienpreisentwick-
lung auf dem deutschen Markt jeweils gestaltet, ist das Ergebnis
diverser Faktoren.
Eine der wichtigsten Komponenten im Bereich der Immobilien-
preisentwicklung stellt die Höhe der Leitzinsen dar. Sind diese
niedrig, wirkt sich das auf den Immobilienpreis aus. Hinzu kommen
überzogene Kurse für börsennotierte Immobilien (die sich allerdings
mittlerweile wieder normalisiert haben) und eine starke Ausdeh-
nung der Angebote an Geschäftsflächen. Es entsteht ein Ungleich-
gewicht, das die Preise für Immobilien künstlich ansteigen lässt.
Damit man die Immobilienpreisentwicklung einschätzen kann, ist es
wichtig, sich einen Überblick über die hauptsächlichen treibenden
Faktoren zu verschaffen. Dies erledigt man als Laie nicht nebenbei,
denn es bedarf tiefgründiger Kenntnisse der Immobilien- und
Finanzbranche. Zusammenfassend lässt sich außerdem sagen: Die
Bau- und die Verkaufstätigkeiten bilden auf der einen Seite die
Angebote, während sich die Nachfrage nach der Zinspreisentwick-
lung, dem Bevölkerungszuwachs und der gesamtwirtschaftlichen
Entwicklung in einem Land richtet.
Genau aufgeschlüsselt setzen sich die Einflüsse auf den Immo-
bilienpreis nicht nur in Deutschland aus folgenden Komponenten
zusammen. Tendenzielle Entwicklungen erlauben aussagekräftige
Prognosen. Mögliche Einflüsse auf den Immobilienpreis sind:
• Konjunktur und Einkommen, abgebildet durch reales Bruttoin-

landsprodukt, reale Bauinvestitionen und reales Lohnwachstum.
• Inflation und Zinsen, ersichtlich aus der durchschnittlichen Jah-

resbesteuerung, dem 3-Monats-Libor EUR und der Rendite für
10-Jahres-Bundesanleihen.

• Bevölkerung und Beschäftigung wie Bevölkerungsanzahl,
Beschäftigung und Arbeitslosenquote.

Auf den ersten Blick erstaunlich wirkt die Tatsache, dass die Immo-
bilienpreise im internationalen Vergleich in den wohlhabenden Städ-

I M M O B I L I E N - N E W S

ten Deutschlands vergleichsweise günstig sind. Anders als man
glauben möchte, führt mehr Wohlstand nicht zu höheren Preisen,
sondern macht das Wohnen ganz im Gegenteil kostengünstiger. Der
Grund dafür liegt in der Tatsache, dass in armen Ländern mehr für
dieselbe Wohnfläche gearbeitet werden muss als in reicheren Län-
dern. Dies wiederum bedeutet, dass dort der Wohnraum pro Kopf
geringer ist als in Ländern mit hohem durchschnittlichem Einkom-
men. Die Arbeitszeit, die in großen Städten wie Hamburg oder Mün-
chen aufgewendet werden muss, um sich eine bestimmte Woh-
nungsgröße leisten zu können, entspricht der in anderen Metropo-
len wie Barcelona, Paris oder Wien. Wohnen in London, Singapur
oder New York ist im Verhältnis fast doppelt so teuer und entspricht
dem Niveau armer Entwicklungsländer.
Beim Verkauf von Immobilien ist eine umfassende Markt-
kenntnis wichtig. Dies gilt auch dann, wenn Sie die Verkaufstä-
tigkeit vertrauensvoll in die Hände eines Maklers gelegt haben. Zum
Kundenservice unseres Hauses gehört auf Wunsch auch eine ver-
ständliche Einführung in die Gesetzmäßigkeiten der Immobilien-
preisentwicklung in Deutschland. Die Schmidt Immobilien GmbH
unterstützt Sie gerne bei ihren Immobilienangelegenheiten.

Ihr Team von Schmidt Immobilien
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V E R A N S T A LT U N G E N

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Treffpunkt Erwachsenenbildung
Thema der Halbjahresreihe
„Der Unruhe des Lebens begegnen"

17. März 2020, 19.30 Uhr, Riedlenhaus Donau-
stetten: "Was uns umtreibt“ – Erfahrungen aus
der Arbeit eines Telefonseelsorgers.
Menschen in Krisen suchen den Kontakt zur Telefonseel-

sorge. Dr. Stefan Plöger, Leiter der TelefonSeelsorge Ulm/Neu-Ulm,
stellt die Arbeit vor und berichtet, mit welchen Sorgen und in wel-
chen Nöten sich Anrufer an sein Team wenden und wie ihnen gehol-
fen wird. 

Fastenaktion: Geschenk der Stille – Zur Ruhe kommen, sich
besinnen, Zeit für sich haben, Zeit für Gott. Das Team vom Treff-
punkt EB will ganz praktisch der Unruhe in der Fastenzeit begegnen
und bietet Raum für stille Zeiten.
Am 10. und 31. März um 21 Uhr im Gemeindezentrum Zachäus
am Tannenplatz.
Am 17. März um 21.30 Uhr im Riedlenhaus im Anschluss an den
Vortrag „Was uns umtreibt“ – s.o.
Am 24. März um 21 Uhr in der Versöhnungskirche. 

GT – GenerationenTreff, Gruppe Wiblingen

„Nun will der Lenz uns grüßen ...“

Flötenkonzert und Frühlingslieder
zum Mitsingen
Donnerstag, 19. März 2020, 16 Uhr im Wiblinger Bür-
gerzentrum am Tannenplatz

Maria Stephany und ihre Flötengruppe laden ein zum sechsstimmi-
gen Flötenkonzert, das ganz auf Frühlingssehnsucht und sonnige
Tage eingestellt ist.

Und wie immer sind die Gäste an der Programmgestaltung beteiligt
und können zur Akkordeonbegleitung von Heinz Schmid die schön-
sten Frühlingslieder gemeinsam singen und dabei Nebel, Kälte und
Schneematsch vergessen.

Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus
im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz
Freitags, 20 Uhr. Eintritt frei.

■■    13. März 2020: La Melodie – Der Klang von Paris
Der Geiger Simon Daoud ist nicht begei-
stert, die schwierige und durch Migrations-
hintergrund geprägte 6. Schulklasse in
einem trostlosen Pariser Vorort zu unter-
richten und die Schüler für das Geigenspiel
zu motivieren. Obwohl sich einige seiner
Schützlinge als wahre Talente erweisen,
droht das Projekt, ein Konzert in der Phil-
harmonie zu spielen – zu scheitern und
Simon an seiner Aufgabe zu zerbrechen. Ein
berührender Film über die Kraft der Musik.

■■    3. April 2020: Auferstanden
Nach der Kreuzigung Jesu breiten sich Gerüchte aus, er sei von den
Toten auferstanden. Pontius Pilatus beauftragt den mächtigen
Volkstribun Clavius, diesen Gerüchten auf den Grund zu gehen.
In der Rahmenhandlung des Films erzählt Clavius seine Erlebnisse
dem Wirt einer Herberge und spricht über die Begegnungen mit
dem Auferstandenen.

Bürgerzentrum Wiblingen

Oster- und Kreativ-Markt 
Sonntag, 22. März 2020 von 
15 bis 17 Uhr im Wiblinger 
Bürgerzentrum 

Jedes Jahr im März gibt es im Wiblinger
Bürgerzentrum den beliebten Oster-
und Kreativ-Markt. Und jedes Jahr finden
sich überraschende Neuheiten im vielsei-
tigen Angebot, das auf über zwanzig

Tischen präsentiert wird. Zwischen Frühjahrsdekorationen für Haus
und Garten, verzierten und bemalten Eiern sowie Holz- und Töpferwa-
ren werden Skulpturen, Genähtes, Gestricktes, Seidentücher in modi-
schen Farben und hochwertige Patchwork-Arbeiten angeboten sowie
zauberhafter Schmuck und Gemälde aus Künstlerhand. Auch selbst
hergestellte Naturseifen und individuelle Grußkarten sind dabei.

Zuschauen und Mitmachen
„Wie‘s geht“, erfährt man beim Kreativmarkt, wo unter Anleitung
mit verschiedenen Werkstoffen gebastelt wird. Roswitha Fendt-Bor-
golte zeigt zum Beispiel, wie hübsche Ketten und Armbänder aus
Steinen und Perlen entstehen.  Mitmachen kann jede und jeder; zu
zahlen sind lediglich anfallende Materialkosten.

Kaffee und Kuchen
Zum Ostermarkt gehört auch der Besuch im Bürgertreff-Café, in
dem Kuchen und Torten angeboten werden, die von den Ausstelle-
rinnen und Ausstellern gebacken und gespendet wurden. Auf diese
Weise entrichten sie bargeldlos ihre Standmiete – eine bestens
erprobte Idee, die den Beifall der Gäste findet. Wer auf Süßes ver-
zichten möchte, bekommt auch Butterbrezeln serviert.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung für Anbieter: Standbetreiber können sich noch
anmelden bis 13. März bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-
Hehl, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de. ck

Theatergruppe des Schützenvereins 
Hubertus Oberkirchberg-Beutelreusch 

Tante Tillys

Ein Schwank 
in 3 Akten 
von Jupp Holstein 
TSG Turnhalle Oberkirchberg

■■    Aufführungstermine
Samstag, 11. April 2020, 15 Uhr (für Kinder und Senioren)
Sonntag, 12. April, Freitag, 17. April und Samstag, 18. April 2020,
jeweils 19.30 Uhr. Montag, 13. April 2020, 17.30 Uhr

Die verstorbene Tante Tilly vermacht ihr ganzes Vermögen ein-
schließlich ihres etwas trotteligen Gatten ihrer Nichte Adelheid.
Diese wohnt zusammen mit zwei Freundinnen in einer Wohnge-
meinschaft im Pfarrhaus. Mit der ungewöhnlichen Vermietung hofft
der Pfarrer eine neue Kirchenglocke finanzieren zu können. Auch
Adelheid kann eine Geldspritze gut gebrauchen. 
Als Adelheids Onkel als Teil des Erbes eintrifft, gestaltet sich die Auf-
nahme des Witwers in die Wohngemeinschaft schwierig und bringt
Leben in die Junggesellinnenbude und das Pfarrhaus, zumal jede
der drei Mieterinnen ihre Eigenheiten hat. Wer kann sich schluss-
endlich über das Erbe freuen?

■■    Kartenvorverkauf
Samstag, 21. März 2020, 9 Uhr bis 10 Uhr, im Schützenheim in Beu-
telreusch. Kartenreservierungen nach dem 21. März 2020 werktags
zwischen 18 und 20 Uhr unter Tel. 0152 / 336 393 10. Kartenpreis:
8,00 Euro an der Abendkasse
Saalöffnung und Abendkasse jeweils 1 Std. vor Beginn, für das leib-
liche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Alfred Ott, Hubertus Oberkirchberg-Beutelreusch
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V E R A N S T A LT U N G E N

Fassaden-Check
Die Fassade eines Hauses ist ein Schutzschild

gegen alle Witterungseinflüsse.

Nach Ende der kalten Jahreszeit sollte
deshalb ein umfangreicher Check vom

Fachmann durchgeführt werden.

Frauenfußball SSG Ulm 99

Künstlermarkt 
Sonntag, 22. März 2020 von 
10 Uhr bis 16 Uhr
Sportgelände SSG Ulm 99
Gögglingen-Donaustetten, 
Bertholdstraße 90

Hobby-Künstlerinnen und -Künstler
aus der Region stellen zum 13. Mal
beim Künstlermarkt eine große Aus-

wahl von schönen Dingen vor:
Filzaccessoires, Schmuck, Oster- und Frühlings-Deko, Bilder, Holz-
und Betonarbeiten und vieles mehr.
Die Fußball-Damen verwöhnen die Besucherinnen und Besucher mit
Kaffee, Sekt und kleinem Imbiss und laden zum gemütlichen Ver-
weilen ein.

Colors of Hawaii
Eine amüsant-spannende Multivisions-Show über die
paradiesische Inselkette im Atlantik

Freitag, 27. März 2020, 19 Uhr Wiblinger Bürgerzen-
trum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12

Der aus Wiblingen stammende Florian Krauss ist gerne Ulmer. Aber
genauso laut schlägt sein Herz für eine Inselgruppe mitten im Pazi-
fik: Hawaii. Der Autor des Buchs „Lavaflow – Abenteuer auf Hawaii“
und des Reiseführers „Hawaiilights – 50 Dinge, die du auf Hawaii
tun solltest“ verbrachte auf zahlreichen Reisen insgesamt 28
Wochen auf Hawaii. 

Genug Zeit, um die Inselkette
im Pazifik in all ihren Facetten
zu erleben. Mit dem Auto, zu
Fuß, mit dem Boot und aus der
Luft hat er so manches Aben-
teuer überstanden: Romanti-
sche Bäder unter Wasserfällen,
lange Wanderungen zur aktiven
Lava des Vulkans Kilauea, Näh-

kästchen-Plaudereien über Hollywood-Stars oder die Fünf-Tage-Tour
auf einem der gefährlichsten Wanderwege der USA – dem Kalalau
Trail. Mit Humor und Selbstironie bringt Florian Krauss seine Aben-
teuer auf Hawaii unterhaltsam auf die Leinwand. 
Eintritt Erwachsene 10 €, Kinder 5 €

Florian Krauss, Jahrgang 1975, ist gelernter Musikalienhändler,
Hobby-Musiker und studierter Marketing- und Betriebswirt. Er
wohnt in Ulm und ist Betreiber des Blogs www.lavaflow.de.

Frühjahrscafé
des VdK-Ortsverbandes Wiblingen
am Samstag, 28. März 2020, ab
13 Uhr im Café Wiblinger Bürger-
zentrum am Tannenplatz

Beim traditionellen Frühjahrscafé werden die Gäste mit selbst
gebackenen Kuchen und Zopf sowie Kaffee oder Tee verwöhnt.
In ihrem Vortrag „Ist es Demenz oder Alltagsvergesslichkeit?“
berichtet Christine Metzger vom ProjektDEMENZ der Diakoniestation
Ulm von ihren langjährigen Erfahrungen mit Menschen, die an
Demenz leiden.
Neben den VdK-Mitgliedern sind interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, die den Ortsverband Wiblingen näher kennenlernen
möchten.
Kostenbeitrag 3 Euro.
Informationen Cornelia Möller, Telefon 0731 4098728, und Gerhard
Kolditz, Telefon 0731 9404154.

Ortsverband Ulm‐Wiblingen

Vorschau
■■    KHK – Kinder Helfen Kindern Hl. Kreuz Gögglingen: Gala-
Abend „Ein Engel für Afrika“ – 15 Jahre KHK.
Benefiz-Veranstaltung am Samstag, 9. Mai 2020, ab 18.30 Uhr im
Christophorushaus Gögglingen: Sektempfang, Drei-Gänge-Gala-
Dinner und musikalische Unterhaltung. Karten zum Preis von 
15 Euro ab sofort bei Renate Babic unter renate.babic@gmail.com
oder Kathrin Wilhelm, Telefon 0176 72177150.
www.kinder-helfen-kindern-gögglingen.com.

■■    DRK-Blutspende-Aktion am Donnerstag, 16. April 2020, ab
15.30 Uhr im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz.

■■    Wiblinger Kloster Musikanten: Frühschoppen verschoben.
Neuer Termin: Sonntag, 19. April, ab 10 Uhr bei St. Franziskus.

■■    Donauschwäbische Tanz- und Trachtengruppe: Fisch- und
Hühnergulasch-Essen am 25. April 2020, ab 18 Uhr im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz. Telefonische Anmeldung erbeten
unter 0731 48 22 33.

■■    Sommer-Konzerte im Wiblinger Klosterhof. 22. Juli: Tom
Jones; 23. Juli: Cool & The Gang; 24. Juli: Ben Zucker; 25. Juli:
Xavier Naidoo; 26. Juli: Sarah Connor. Karten beim Kartenservice
der SWP, Frauenstr. 77 und bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 

■■    Pilgerreise nach Assisi und Rom vom 16. bis 21. November
2020 unter der geistlichen Leitung von Pfarrer Jochen Boos, 
St. Martin Unterkirchberg. Mehr dazu im nächsten Heft!
Anmeldung bis 31. Juli 2020 bei Frank Bühler, Kapellenstraße 15,
88518 Herbertingen, T. 07586 222, frank-buehler@gmx.de.
Reiseunterlagen auf Anfrage im Pfarrbüro Unterkirchberg, Telefon
07346 3526.
Informationen bei Pfarrer Boos, Telefon 07346 3526 oder 0151
51113156 oder per E-Mail Jochen.Boos@drs.de .

■■    Arbeitskreis Maria 2.0: Sternwallfahrt im Dekanat “Wir
brennen für eine Kirche auf Augenhöhe“ zur Kirche St. Klara auf
dem Eselsberg am 16. Mai 2020. Mehr im nächsten Heft. Anmel-
dung bis 10. Mai 2020, E-Mail sternwallfahrt@online.de
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K O N Z E R T E

Albert Einstein-Gymnasium Wiblingen

Big Band-Konzert
Freitag, 27. März 2020, 19 Uhr, Café JAM (Jugend am
Münster), Münsterplatz 21

Die jungen Musikerinnen und Musiker der Big Band haben sich in
einer intensiven Probenphase das Repertoire des Konzertes erarbei-
tet und möchten im Rahmen eines abschließenden Konzerts ihr
Können unter Beweis stellen.

Auf dem Programm stehen unter anderem Standards der klassi-
schen Big Band-Literatur, doch dürfen sich die Zuhörer ebenso auf
Titel aus der Pop- und Rockmusik freuen.
Der Beginn des Konzerts im Jugend-Treff Café JAM unter hohem
Glasdach am nördlichen Münsterplatz ist um 19 Uhr, Einlass ist ab
18.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich über eine
Spende.   Matthias Kamp

Evangelische Kirchengemeinde Ulm-Wiblingen

Passion – Leidenschaft
Chormusik in der Passionszeit am Samstag, 28. März
2020, 19 Uhr, in der Versöhnungskirche Ulm-Wiblingen

Unter der Leitung von Stefan Glasbrenner singt „Das Junge Vokal-
ensemble Ulm“.
Im Zentrum des Konzertes steht der Begriff der „Passion“ in seiner
Widersprüchlichkeit: Denn darunter versteht man auf der einen
Seite die leidenschaftliche Hingabe und das „Brennen“ für eine
Sache, auf der anderen Seite den schmerzvollen, mit der Kreuzi-
gung endenden Leidensweg Jesu Christi.
Doch diese zwei Definitionen widersprechen sich nur scheinbar: Die
Passion Christi ist der Weg leidenschaftlicher und bedingungsloser
Hingabe für eine Herzensangelegenheit – nämlich für uns Menschen
– bis zur Selbstaufgabe. Inhaltlich und musikalisch nähert man sich
dem Ereignis aus vier Richtungen: 
Hoffen auf den Erlöser (Wolfram Buchenberg: Erbarme dich
unser; Georgy Orban: Daemon irrepid callidus),
Heiliges Abendmahl (Fredrik Sixten: O sacrum convivium),
Klagegesang (Erik Whitacre: When David heard),
Jesus am Kreuz (Knut Nysted: Sieben Worte Jesu am Kreuz).
Eine visuelle Einstimmung auf den Themenkomplex Schmerz und
Leiden bietet eine einwöchige Ausstellung der Klasse 11b des Albert
Einstein-Gymnasiums in der Versöhnungskirche Wiblingen, die das
Konzertprojekt bildhaft gestaltend vertieft. 
Der Eintritt ist frei. Informationen: junges-vokalensemble-ulm.de/.

Frühjahrskonzert
Samstag, 28. März 2020, 20 Uhr, Riedlenhalle

Es wirken mit: Musikverein Ensingen, Jugendorchester der BMGD
und die Blasmusik Gögglingen-Donaustetten.

BIKE SHOP | E-BIKE VERLEIH
Hauptstraße 42 | Unterkirchberg

Mobil: 0173 4929641 | Tel. 07346 4459517
info@service4bikes.de | www.service4bikes.de

E-Bike Test-Days
am Sa. und

mit verlängerten
Öffnungszeiten 9 -16 Uhr

07. 14.03.20
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Zwergenclub Staig

Kinderkleider-Flohmarkt
Samstag, 7. März 2020, 13 Uhr bis 15 Uhr
Gemeindehalle Staig-Altheim

Einlass für Schwangere mit gültigem Mutterpass ab 12.30 Uhr.
Es werden angenommen und verkauft: Kinderkleidung für
Frühjahr und Sommer, Schuhe, Kinderwagen und Babyausstattung,
Kinderfahrzeuge, Spielsachen, Bücher, Autositze …

Annahme: Freitag, 6. März 2020, von 16.30 bis 19.30 Uhr.
Die Annahme von Kleidung ist begrenzt auf 100 Teile, Schuhe auf
drei Paar. Es wird nur zeitgemäße, saubere und gut erhaltene Ware
angenommen, die mit dem persönlichen Barcode versehen ist und
in Körben angeliefert wird – nicht in Tüten! Nicht angenommen wer-
den zweiteilige Unterwäsche, Strumpfhosen, Socken, Stofftiere und
Umstandsmode.
Verkaufsnummern: www.basarlino.de/721. 
20 % des Verkaufserlöses werden einbehalten für
gemeinnützige Zwecke.
Während der Verkaufszeit gibt es Kaffee, selbstge-
backene Kuchen und Waffeln. 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Unterkirchberg

Kinderbasar Unterkirchberg
Sonntag, 8. März 2020, 11 Uhr bis 13 Uhr Gemeinde-
halle Unterkirchberg

Schwangere mit Mutterpass haben ab 10.30 Uhr Zutritt.
Im Angebot sind Frühlings- und Sommerbekleidung für Kinder und
Jugendliche, Spielzeug und Spielgeräte, Babyausstattungen sowie
alles, was ein Kinderherz erfreut.
Warenannahme: Samstag, 7. März, von 16 bis 19 Uhr.
Rückgabe: Sonntag, 18 bis 19 Uhr. Vom Verkaufserlös werden 
20 % für gemeinnützige Zwecke einbehalten.
Nummernvergabe: Nr. 1 bis 150 bei Alexandra Häufele, Telefon
0172 8858899, ab Nr. 151 bei Esther Volt, Telefon 0176 62555123.
Die Verkaufswaren sollen in nummerierten Körben oder Kartons
abgegeben werden. Verkaufsnummern in roter Schrift, Preis und
Größe in schwarzer oder blauer Schrift.
Außerdem im Angebot: Snacks zur Mittagszeit, Kaffee, Kuchen
und kalte Getränke, Spielecke für die Kleinen.
Das ehrenamtliche Helfer-Team freut sich über weitere Helferinnen
und Helfer beim Auf- und Abbau. Auch Kuchenspenden werden gern
angenommen. Kontakt über Alexandra Häufele. 

Wiblinger
Kleider- und Spielzeugbasar
am Samstag, 14. März 2020, von 12.30 Uhr bis 14.30
Uhr im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Angeboten werden
Sommer- und Frühjahrsbekleidung für Kinder Größe 50 bis 176,
Gut erhaltene Spielsachen und Bücher, Fahrzeuge, Autositze, Kin-
derwagen, Umstandskleidung. KEINE Schuhe! KEINE Stofftiere!
Kundennummern
per E-Mail: wiblinger.basar@gmail.com, über facebook Wiblinger
Kleider- und Spielzeugbasar und unter Telefon 0179 5014449 oder
0157 50781260 – beide nur nachmittags.
Annahme der Verkaufswaren
Freitag, 13. März 2020, von 15 Uhr bis 17 Uhr.
Rückgabe Samstag, von 18.30 Uhr bis 19 Uhr.
20 % werden einbehalten und für einen guten Zweck gespendet.
Freiwillige Helferinnen und Helfer sind sehr willkommen. Bitte mel-
den unter den angegebenen Telefonnummern.
Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar in Kooperation mit Bürger-
zentrum Wiblingen
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Stadtteilkoordination Wiblingen und Phoenix Wiblingen
Kunstausstellung mit Werken von Pia Schmid

Kunst schaffen – 
Menschen berühren
Vernissage am 10. März 2020, 18 Uhr, Buchauer Str. 8
in Wiblingen

Programm
Musik – Begrüßung – Musik
– Die Künstlerin Pia Schmid
stellt sich und ihre Bilder
vor – Gang durch die Aus-
stellung. Für einen leichten
Imbiss ist gesorgt.

Pia Noi Schmid
Sie ist 19 Jahre alt, wohnt in Burgrieden und besucht die 13. Klas-
se eines Technischen Gymnasiums mit dem Profilfach Gestaltungs-
und Medientechnik. Nach dem Abitur möchte sie Psychologie stu-
dieren.
„Ich bin etwas anders als manche andere Künstler“ – schreibt sie in
ihrer Vita zur Kunstausstellung. „Ich habe eine seltene Motoneuron-
erkrankung namens SMA Typ 2; dies steht für Spinale Muskel-
atrophie. Durch diese Erkrankung werde ich leider von Zeit zu Zeit
schwächer und bin auf einen Rollstuhl angewiesen“.
Mittlerweile hat sie nur noch wenig Kraft, doch das hält sie nicht
davon ab, Kunst zu schaffen! Es ist zwar anstrengend, braucht 
Stunden und Tage, und sie benötigt beide Hände, um wenigstens
ein DIN A5-Blatt zu bemalen. Aber es macht sie glücklich.
Die Bilder in der Ausstellung sind vergrößerte Drucke auf Forex. 
Ihre Werke – so hofft sie – sollen zum Nachdenken und zum
Schmunzeln anregen!

Informationen: E-Mail: pianoischmid@yahoo.de 
Instagram: doodle_pia (Kunst-Account) Mobil: 0176 83523720.
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A U S Z W E I T E R H A N D

CDU-Stadtteileverband Ulm-Donau-
stetten-Gögglingen / Unterweiler

Rädlesmarkt
Samstag, 14. März 2020, 10 Uhr bis 
11 Uhr Riedlenhalle Gögglingen

■■    Alles was Räder hat, kann hier neue Besitzer finden!
Der jährliche „Rädlesmarkt“ des CDU-Stadtteilverbandes bietet eine
gute Möglichkeit, Fahrräder, Einräder, Dreiräder, Radanhänger, Rol-
ler, Skateboards, Inlineskater, Hoverboards oder ähnliche Kinder-
und Jugendfahrgeräte, die ungenutzt in Keller oder Garage herum-
stehen, zu verkaufen.
Käufer haben die einmalige Gelegenheit, die meist noch gut erhal-
tenen Fahrgeräte preiswert zu erwerben.
Der „Rädlesmarkt“ hilft, dass gebrauchte Fahrzeuge nicht einfach
auf dem Recyclinghof landen, sondern weiterhin genutzt werden.

■  Codierung für Fahrräder
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) wird zur Beratung
zur Verfügung stehen und gegen Gebühr Fahrräder codieren.
■■    Für Verkäufer wird zur Deckung der Kosten eine Stand-
miete von 3 € erhoben, für Käufer ist der Eintritt frei. Die
Verkäufer haben schon ab 9.30 Uhr, die Käufer erst ab 10 Uhr Zutritt
zur Halle. Günter Schürger

Am 25. April 2020 führt der CDU-Ortsverband wieder seine Früh-
jahrsputzete durch und bittet um rege Teilnahme.

Sozialausschuss St. Franziskus Wiblingen

Franziskus-Shop im März 2020
Kleiderbasar am 27. und 28. März 2020 bei 
St. Franziskus am Tannenplatz

„Es tönen die Lieder, der Frühling kehrt wieder“ – ja, das hoffen wir
doch, und deshalb hat der wohl sortierte Franziskus-Shop manches
gute Kleidungsstück bereit, um frohgelaunt in den Frühling zu radeln,
zu wandern oder zu schwimmen.
Wie immer, sind die Helferinnen und Helfer vom Shop-Team zuver-
sichtlich, dass wieder viele schöne Dinge „von Kopf bis Fuß“ einge-
hen, die es wert sind, noch einmal getragen zu werden und Freude
zu bereiten. Vor allem Kindersachen und Jugendkleidung, aber auch
Damen- und Herrenkleidung sowie Bett- und Tischwäsche werden
gebraucht.

Warenannahme: Donnerstag, 26. März, von 16 bis 18 Uhr.
Freitag, 27. März , von 10 bis 12 Uhr.
Haushaltsgegenstände und Spielsachen können aus Platzgründen
nicht angenommen werden.

■  Verkauf: Freitag, 27. März, von 13.30 Uhr bis 18 Uhr.
Samstag, 28. März, von 10 Uhr bis 12.30 Uhr.
An dieser Stelle „herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spen-
der, die es ermöglichen, den ehrenamtlich geführten Franziskus-
Shop am Leben zu erhalten und an allen Verkaufstagen viele gut
gepflegte und aktuelle Kleidungsstücke präsentieren und zu günsti-
gen Preisen weitergeben zu können!“

Für das Shop-Team Dr. Gisela Bantle

Nächster Franziskus-Shop: 8. und 9. Mai 2020 – kein Fran-
ziskus-Shop im April!

DO, FR, SA  17-22 Uhr und SO  14-22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

Wir haben ab 05. März 2020 wieder geöffnet

Telefon: 07305/5575Reservierungen unter:

FAMILIENFEIERN | BETRIEBSFEIERN | BIERGARTEN

A U S S T E L L U N G E N
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weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

A U S S T E L L U N G E N

Das WASHLET™ RW ist die Prime Edition und besticht nicht nur
durch seine schlanke Silhouette, sondern vereint die bestehenden
Hygiene- und Komfortfunktionen und fügt diesen sogar noch
neue hinzu.

Neu ist der nahtlose Sitzring des RW, wodurch sich dieser noch
einfacher reinigen lässt.Außerdem ist dasWASHLET ™ mit einem
Handgriff von der WC-Keramik zu lösen, so dass man es
rundherum reinigen kann. Ebenfalls neu ist dieVerwendung eines
silikonhaltigen Materials nun auch für die WASHLET ™-Einheit,
welches die Anhaftung von Schmutz erschwert („Clean Case“
genannt).

Natürlich verfügt das WASHLET ™ RW über die charak-
teristischen Hygiene- und Komfortfunktionen: die Warmwasser-
dusche, den beheizbaren Sitz, den geruchsabsorbierenden
Deodoriser, den Trockner sowie auch über die Funktion
EWATER+, bei der die WASHLET ™-Düse und die WC-Keramik
nach der Nutzung durch elektrolytisch aufbereitetes Wasser
gereinigt werden.

WASHLET RW™
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag von 13 bis 17 Uhr; ab
1. März 2020 Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr. 

Sonderführungen nach Anmeldung: Kloster Wiblingen,
Schlossstraße 38, Telefon 0731 502 8975, E-Mail: info@kloster-
wiblingen.de. Treffpunkt Kassenraum im 2. Obergeschoss.

■■  Sonntag, 22. März 2020, 15 Uhr: Augen- und Ohren-
schmaus im Benediktinerkloster – Barocke Engelsklänge.
Armut, Askese, Gehorsam – strenge Regeln bestimmten das Leben
der Benediktiner-Mönche im Kloster Wiblingen. Zugleich aber
umgab sie die Schönheit des barocken Bibliothekssaals, der klassi-
zistischen Kirche und der eleganten Konventsgebäude.
Auch die Musik gehörte zum Klosterleben – von der gregorianischen
Messe bis zur festlichen Barockmusik wie sie der Wiblinger Mönch Bene-
dikt Biechteler einst schuf: Eine klangvolle Führung für Auge und Ohr.

■■  Sonntag, 29. März 2020, 15 Uhr: Heiliges Kloster, Kaser-
ne und Flüchtlingsquartier – Kloster Wiblingen im Wandel
der Zeit.
1093 von Benediktinern gegründet, besaß Wiblingen im 15. Jahr-
hundert eine so bedeutende Wallfahrt, dass es den Titel „Heiliges
Kloster“ erhielt.
Nach mehr als 700 Jahren wurde es 1806 aufgelöst und genutzt als
Schloss, als Teil der Bundesfestung und schließlich als Kaserne.
Nach dem Zweiten Weltkrieg bot es Unterkunft für 700 Flüchtlinge
und 35 Gewerbebetriebe. 

■■  Sonntag, 5. April 2020, 15 Uhr: Vier Baumeister und kein
Ende – Barocke Pracht in Wiblingen.
Kreuz und quer geht es bei dieser Führung durch das Kloster. Dabei
wird offenbar, wie sich die Jahrzehnte lange Bauzeit auf die Bautä-
tigkeit und die Gesamtkonzeption ausgewirkt hat. Vier Baumeister –
Christian Wiedemann, Johann Michael Fischer, Johann Georg Specht
und Januarius Zick – haben das Kloster zu dem gemacht, was es
heute ist: Ein barockes Monument des Glaubens.

Mummelweg 7 | 89079 Ulm Gögglingen

Ernährungsberatung Lina Müller

info@abgerundet-beratung.de | www.abgerundet-beratung.de
Tel. 07305 / 179 9529 | Fax. 07305 / 179 9528
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V E R E I N E

Crowdfunding
für die Anschaffung von “Dolly
Jumper“ – einem galoppierenden
Holzpferd für Trainingszwecke

Die Voltigier- und Reiterjugend möchte einen „Dolly Jumper“
anschaffen – ein galoppierendes Trainingspferd aus Holz – das allen
Sparten des Reitvereins zu Gute kommen soll. Da so ein Übungsge-
rät etwa 8.000 Euro kostet, sammelt die Jugend über ein Crowdfun-
ding Spenden.

■  Crowdfunding
– genau übersetzt heißt es „Menschenmenge-Finanzierung“, etwas
eleganter ausgedrückt: „Viele schaffen mehr“ – ist ein Projekt, das
mit der Volksbank Ulm-Biberach eG durchgeführt wird. Für jede
Spende ab 10 Euro, die auf dem Spendenkonto eingeht, legt die
Volksbank 10 Euro drauf. Allerdings wird jeder Spender nur einmal
bezuschusst, und – auch für höhere Spendenbeträge gibt es nur 10
Euro. Aber man kann ja teilen.

■  Spendenbetrag 3.500 Euro - bis 5. Mai 2020
Die Reiterjugend hat sich den Betrag von 3.500 Euro als Ziel
gesetzt. Und dieses Ziel muss bis 5. Mai 2020, 23.59 Uhr, erreicht
sein, sonst gehen die Spendenbeträge an die Spender zurück. Wer
also die Reiterjugend unterstützen möchte, sollte sich bald zu einer
Spende auf das Konto bei der Volksbank Ulm-Biberach eG „Viele
schaffen mehr“ entschließen. 

■  Dolly Jumper
– ein Wunder-
pferd aus Holz
Das Trainingspferd
simuliert die Bewe-
gungen des Pferdes

und ermöglicht dadurch optimales Training für den Breiten- und Lei-
stungssport. Zudem wird die Sicherheit des Sports durch Sitzschu-
lung und gezieltes Falltraining der Voltigierer und Reiter erhöht, was
mit einem echten Pferd so nicht möglich ist.
Ein sehr großer Vorteil ist auch die Entlastung der Vereinspferde, da
zurzeit 80 Kindern das Voltigieren ermöglicht wird, und fast ebenso
viele Kinder und Jugendliche dem Reitsport nachgehen.
Dolly Jumper kann und soll auch im therapeutischen Reiten einge-
setzt werden.

■  Trainingseinheiten auf Dolly Jumper im Video
Die Reiterjugend hat ein Video erstellt, in dem das Training auf Dolly
Jumper gezeigt wird mit Erklärungen zu den Trainingsschritten. Es
lohnt sich, dieses zauberhafte Video anzuschauen.

Christa Kuisl

Weitere Informationen auf der Plattform der Ulmer Volksbank eG:
https://volksbank-ulm-biberach.viele-schaffen-mehr.de/ oder bei
Monika Schmidt, Ortsstr. 4, 89291 Holzheim-Neuhausen, Telefon
07302 3272 Handy: 0176 61436254., RFV Ulm-Wiblingen, Schleif-
mühleweg 51, 89079 Ulm

Akkordeon-Klub Gögglingen

Laien-Schauspieler gesucht
Für die Realisierung
des nächsten Thea-
terstücks im Jahr
2021 und darüber
hinaus sucht die The-
atergruppe des
Akko rdeon -K l ub s
Gögglingen e.V. drin-
gend männliche Ver-
stärkung. Wer schon
immer mal sein Glück
auf einer Theater-
bühne suchen wollte
– hier könnte man es
finden! Die Theater-
gruppe im Akkordeon-Klub Gögglingen freut sich auf Zuwachs! Ein-
fach anrufen oder per E-Mail Kontakt aufnehmen. Theaterspielen
macht Spaß!
Die Spielzeit ist immer Anfang Januar in der Riedlenhalle Gögg-
lingen/Donaustetten. 

Kontakt: Spielleiterin Alexandra Hildenbrand, 
E-Mail hildenbrand.alex71@gmx.de, mobil: 0176 54080246,
oder Günther Grässle, E-Mail g.graessle@gmx.net, 
mobil: 0160 94677539. 

Gesundheitskursangebot 
Frühjahr/Sommer 2020
Schnupperwoche ab dem 2. März 2020

Kurse für Kinder: Zumba®Zwerge (7 bis 10 Jahre), Kinder-Yoga,
Tanzmäuse (5 bis 8 Jahre) 

Kurse für Erwachsene und Jugendliche 
■  Tai Chi ■  Hatha Yoga/Meditation
■  Nordic Walking ■  Functional Outdoor Fitness 
■  Rückentraining ■  Beckenboden
■  Cardio Fitness ■  Gerätetraining
■  Zumba®Fitness ■  Fit und Kondition

Alle Interessierten sind zu einer kostenlosen Schnupperwoche ab
dem 2. März 2020 eingeladen. Die Kurse beginnen ab dem 9. März
2020. Detaillierte Informationen hierzu gibt es über die Homepage
oder auf der Geschäftsstelle. Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Montag und Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 16 bis 19 Uhr.
info@tv-wiblingen.de. Telefon 0731 4 14 07.

■  Functional Outdoor Fitness (5 Einheiten) montags von 18 bis
19 Uhr vom 23. März bis 27. April 2020 mit Heinz Pientka.

■  Änderung Gymnastikbeginn und Öffnungszeit Fitness-
raum montags: Gymnastik für Mitglieder 8.30 - 9.30 Uhr, Fitness
9.30 - 12.30 Uhr.

Schon mal vormerken: Die Mitgliederversammlung mit Ehrun-
gen findet in diesem Jahr am Freitag, 24. April 2020 ab 18 Uhr
(Einlass ab 17 Uhr) statt.

Schön, dass unsere Arbeit sehr geschätzt wird !

Engagierte Arzthelferin /MFA
zu 50-100%  ab sofort gesucht

für moderne Allgemeinarztpraxis mit schulmedizinischem und
breitem alternativmedizinischem Spektrum. In einem besonde-
ren Team tragen Sie zum patientenzentrierten Arbeiten und zum
Gelingen der Behandlungen bei.
Wir bieten leistungsabhängige Zulagen und Fortbildungen. 
Auf Ihre Bewerbung freut sich

Praxis Süslü & Jacobsen & Siebein
Donautalstraße 44,  89079 Ulm Wiblingen

Im Bild die Theatergruppe beim diesjährigen
Stück „A ganz normale Familie“.

Tel.: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82
Gögglinger Straße 14
89079 Ulm-Wiblingen
Mo - Fr 8-12 und 14-18 Uhr
Termine nach Vereinbarung
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V E R E I N E

Künstlergemeinschaft Wiblinger Ring

Mal reinschnuppern
montags und mittwochs sind Gäste willkommen

Montags oder Mittwochs erwarten die Hobbyma-
lerinnen und Hobbymaler der Wiblinger Künstler-
gemeinschaft gern Besuch. An diesen Vormitta-
gen können kunstinteressierte Gäste von 10 Uhr
bis 12 Uhr in der „Malwerkstatt“ im Musikheim am
Wiblinger Ring 12 unverbindlich reinschauen, die
Vereinsmitglieder und die verschiedenen Maltech-

niken kennenlernen, Fragen stellen und Spaß haben – lädt Roswi-
tha Fendt-Borgolte zum Besuch ein und verspricht einen anregen-
den Vormittag mit aufgeschlossenen und fröhlichen Menschen.
„Malen entspannt, beruhigt und tut gut – und das in jedem Alter,
vor allem, wenn der Sportplatz nicht mehr so verlockend ist!“ sagt
sie, und sie muss es wissen, denn sie ist schon jahrelang dabei und
lebt auf, wenn sie Pinsel und Palette in die Hand nimmt.

Wer Lust hat, sich in Farben und Formen zu versuchen, ist bei der
Künstlergemeinschaft willkommen und erhält viele Tipps erfahrener
Experten, die die Malgruppen begleiten. Weitere Informationen bei
Roswitha Fendt-Borgolte, Telefon 0731 4 63 88.

■  Ausfahrt nach Rain bei Donauwörth
Am Dienstag, 19. Mai 2020, geht die Kulturfahrt der Künstlerge-
meinschaft nach Rain am Lech bei Donauwörth in die fantastische
Dehner Garten- und Parkanlage. Neben den Vereinsmitgliedern sind
alle eingeladen, die einen schönen Tag erleben möchten. Kosten 
35 Euro für Busfahrt und Führung. Abfahrt 8 Uhr Parkplatz beim
Wiblinger Musikheim am Wiblinger Ring.

■■    Anmeldung ab sofort bis spätestens 17. April 2020 bei 
Roswitha Fendt-Borgolte, Telefon 0731 46388 oder 
E-Mail heinzborgolte@kabelbw.de . Christa Kuisl

esjährigen

Ehrenamt im Sport – ist das was für mich?
Wenn du dir diese Frage auch schon mal gestellt hast und du dich
ehrenamtlich betätigen und dein soziales Engagement beweisen willst,
bist du bei uns genau richtig. Im Turnverein Wiblingen 1905 e.V. geht es
darum, einen gemeinsamen Nenner vieler verschiedener Menschen zu
finden und sie zu begeistern – für den Sport! Egal ob jung oder alt, klein
oder groß, beweglich oder weniger beweglich, Sport will erlebt und
gelebt werden. Mit Spaß und Freude – gemeinsam.

Wir brauchen dich als

Bist du bereit? Dann melde dich bei Horst Wagner
E-Mail: sportfueralle@gmx.de. Wir freuen uns auf deine Nachricht!

Jugendleiter*In Technischen Leiter*In
Sportlichen Leiter*In         Öffentlichkeitsbeauftragte/r

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

Wiblingerin möchte trockenen Lagerraum mieten,
ca. 20 qm, in Wiblingen oder näherer Umgebung zur Aufbewah-
rung von Bildern und Malutensilien – möglicherweise in ehema-

ligen gewerblichen Betrieben oder Ladengeschäften. 
Auch ein trockener Kellerraum kommt in Frage.

Kein Publikumsverkehr!
Kontakt: Tel. 0731 4 63 88, E-Mail: heinzborgolte@kabelbw.de
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K I R C H E  

Ökumenisches Vorbereitungs-Team
Wiblingen und Ulmer Süden

Weltgebetstag 2020
„Steh auf und geh!“
■■    Einladung zum Wortgottesdienst am Freitag, 6. März 2020
in den Kirchengemeinden im Ulmer Süden

In diesem Jahr haben Frauen und Mädchen aus dem südafrikani-
schen Staat Simbabwe die Texte und die Gebete für die Gottesdien-
ste vorbereitet.
■■    Einladung zu den ökumenischen Gottesdiensten am Welt-
gebetstag, dem 6. März 2020, und zum anschließenden geselligen
Beisammensein mit landestypischen Kostproben:
18.00 Uhr Evang. Gemeindezentrum Zachäus, Tannenplatz
18.00 Uhr Riedlenhaus, Donaustetten
18.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Kapelle
19.00 Uhr St. Ida Haus Oberkirchberg

Vor über 130 Jahren legten christliche Frauen in Nordamerika den
Grundstein für die Bewegung des Weltgebetstags. Heute sind Frau-
en in über 120 Ländern der Welt miteinander verbunden.
Seit 70 Jahren wird auch in Deutschland der Weltgebetstag gefeiert,
und seit 50 Jahren sind katholische Frauen aktiv dabei.

■■    Simbabwe – eines der ärmsten Länder der Welt
Die Situation in dem von Krisen und extremer Dürre geplagten Land
im Süden Afrikas ist alles andere als gut: 
Die Wirtschaft ist nach jahrelanger Misswirtschaft und Korruption
unter Robert Mugabe am Boden, Lebensmittel und Benzin überteu-
ert, 90 % der Menschen ohne feste Arbeit. Die Menschen in Sim-
babwe hofften auf Verbesserung ihrer Lebenssituation nach den
Wahlen im Jahr 2018 und wurden bitter enttäuscht.
Mitten in dieser Krise legen simbabwische Frauen den Bibeltext über

die Begegnung von Jesus mit dem Gelähmten am Teich Bethesda
aus (Johannesevangelium Kap. 5): „Steh auf! Nimm deine Matte
und geh!“, sagt Jesus. Diese Aufforderung gilt allen. Die Frauen
laden ein, das scheinbar Unmögliche zu wünschen und zu wagen:
aufzustehen, die eigene „Matte” zu nehmen und Schritte der Ver-
söhnung und der Teilhabe, der Liebe und des Friedens zu gehen.
Denn Gott öffnet Wege zu persönlicher und gesellschaftlicher Ver-
änderung.

■■    Simbabwes Schulden in Gesundheit umwandeln
Simbabwe gehört zu den Ländern mit den höchsten Schulden –
weltweit. Die deutsche Bundesregierung hat jedoch ein Programm,
mit dem ein Teil der Schulden erlassen werden kann, sofern das
Land das Geld stattdessen in Gesundheitsprogramme für die
bedürftige Bevölkerung steckt.
Mit einer an die Bundesregierung adressierten Unterschriftenaktion
möchte der Weltgebetstag dazu beitragen, dass Simbabwe durch
eine teilweise Entschuldung entlastet und das Geld stattdessen in
Gesundheitsprogramme investieret wird. Brigitte Gostencnik

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika und
Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Ökumenischer Kinderbibeltag
Samstag, 7. März 2020, von 10 Uhr bis 16.45 Uhr
Gemeindezentrum am Tannenplatz

Der Kinderbibeltag steht unter dem Motto: „Das ist wunderbar!
Jesus ein Superheld!?“. Hierzu sind alle Kinder von vier bis zwölf
Jahren aus Wiblingen, Unterweiler und Gögglingen-Donaustetten
eingeladen.
Geplant ist ein fröhlicher Tag mit spannenden Geschichten, tollen
Spielen und einem guten Mittagessen.
Um 16 Uhr wird der Abschlussgottesdienst in St. Franziskus am Tan-
nenplatz gefeiert, zu dem Eltern, Großeltern, Geschwister, Paten
und Freunde eingeladen sind.
Teilnahmegebühr 3 € einschließlich Mittagessen und Getränken.

Die Eltern werden gebe-
ten, ihre Kinder persönlich
im Gemeindezentrum am
Tannenplatz vorbei zu
bringen, damit geklärt
werden kann, unter 
welcher Telefonnummer
sie im Ernstfall zu errei-
chen sind, und ob die 
Kinder fotografiert werden 
dürfen.

Vorbereitungsteam der
evang. Gesamtkirchen-

gemeinde Wiblingen,
kath. Seelsorgeeinheit

Ulm-Basilika und  
Kindergottesdienstteam

St. Franziskus

Nicht vergessen!

Kirchengemeinderatswahl

in der Diözese Rottenburg-Stuttgart

am 21. und 22. März 2020

KHK – Kinder Helfen Kindern-Team Gögglingen

Frische Zweige für Palmsträuße
Am 5. April 2020 ist Palmsonntag. Das KHK-Team bindet vom 30.
März bis 3. April wieder Palmsträuße, die vor dem Gottesdienst am
Palmsonntag in der Kirche zur Hl. Familie zum Verkauf angeboten
werden.
Und wie jedes Jahr benötigt das Team zünslerfreien Buchsbaum,
Thuja, Palmkätzchen und blühende Zweige. Daher ergeht die Bitte
an die Gartenbesitzer, den Rückschnitt der Sträucher noch bis Ende
März zurückzustellen. Wer etwas von seinen Gartenschätzen abge-
ben und Zweige spenden möchte, kann Kontakt aufnehmen über
Telefon 07305 231 56 oder mit E-Mail an renate.babic@gmail.com.

Für das KHK Team Hl. Kreuz Gögglingen: Renate Babic

Bild von Nonhlanhla Mathe zum Weltgebetstag 2020: Steh auf  und geh!
© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee
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Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Senfkorngottesdienst
Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern am
Sonntag, 22. März 2020, um 10.30 Uhr in St. Anton,
Ulm-Unterweiler

Das Vertrauen auf Gott und die damit verbundenen christlichen
Werte und Lebensweisen an Kinder weiterzugeben, ist für Eltern im
Alltag nicht immer einfach und wird schwieriger, je älter die Kinder
werden.
Die katholischen Kirchengemeinden der Seelsorgeeinheit wollen die
Eltern hierbei unterstützen. In unregelmäßigen Abständen bieten
sie zusätzlich zum sonntäglichen Gemeindegottesdienst in der Seel-
sorgeeinheit einen extra Familiengottesdienst für Eltern mit Kindern
im Krabbel- und Kindergartenalter an, in dem in kindgemäßer Form
gesungen, gebetet und die frohe Botschaft von Jesus Christus
erlebbar gemacht wird. Selbstverständlich können auch ältere
Geschwister mitkommen. Dieser Wortgottesdienst dauert maximal
40 Minuten. Zum Senfkorngottesdienst sind alle Familien mit
kleinen Kindern eingeladen. Diakon Dr. Thomas Raiber

Orthodoxe Kirche des Hl. Martin von Tours in Balingen

Die Verehrung des Heiligen 
Kreuzes in der Orthodoxen Kirche
Bittgottesdienst am Sonntag, 22. März 2020, 15.30 in
der Wiblinger Basilika

Die orthodoxe Kirche feiert in
der 40-tägigen Fastenzeit vor
Ostern ein eigenes Fest zur Ver-
ehrung des Heiligen Kreuzes.
Seit dem sechsten Jahrhundert
wird an einem Sonntag der
Fastenzeit das heilige Kreuz in
die Mitte der Kirche gebracht
und dort bis zum nächsten
Samstag zur Verehrung ausge-
stellt.

■  Bittgottesdienst – dazu sind alle eingeladen
Am 22. März 2020 um 15.30 werden orthodoxe Christen aus Ulm
und Umgebung in der Wiblinger Basilika einen Bittgottesdienst sin-
gen – mehrheitlich in deutscher Sprache – und dabei die Kreuzreli-
quie der Kirche verehren.
Kern der Feier sind Hymnen zu den verschiedenen biblischen
Gesängen z. B. der Gesang der Israeliten nach dem Zug durchs Rote
Meer: „Pferd und Reiter warf er ins Meer“ (Ex.15, 1-19) oder das
Magnificat: „Meine Seele preist die Größe des Herrn“ (Lk.1, 46-55).

Erzpriester Michael Buk, Balingen

Rat der Religionen in Ulm
Treffen der Mitglieder am 29. Januar 2020 
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

„Religionen für den Frieden“
Der „Rat der Religionen in Ulm“ hat sich vor acht Jahren am 
5. November 2012 gegründet. Ihm gehören sechs Religionsgemein-
schaften an: Alevitisches Kulturzentrum Ulm, Evangelische Kirche
Ulm, Katholisches Dekanat Ehingen-Ulm, Israelitische Religionsge-
meinschaft, Islamisches Kulturzentrum und Türkisch-Islamischer
Kulturverein.

Am 29. Januar 2020 trafen sich die Mitglieder des Rates zum Erfah-
rungsaustausch – diesmal im Wiblinger Bürgerzentrum. Weitere
sechs Religionsgemeinschaften aus dem Ulmer Raum waren der
Einladung zum gegenseitigen Kennenlernen gefolgt und stellten
sich und ihre Zielsetzungen vor.

■  Rückblick auf die Konferenz „Religions for Peace“
Als Impuls von außen diente der Bericht über die 10. Weltkonferenz
der Religionen "Religions for peace", die vom 20. bis 23. August
2019 in Lindau stattfand. Die Journalistin Elisabeth Zoll von der Süd-
west Presse war Teilnehmerin der Konferenz und berichtete über die
Ziele und Maßnahmen der Friedensarbeit. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Konferenz bekannten sich
zu folgender Erklärung: „Getragen von meiner eigenen Glaubenst-
radition und im Respekt vor religiösen Unterschieden verpflichte ich
mich zur multireligiösen Zusammenarbeit für den Frieden. Ich
werde mit Gläubigen anderer Religionen partnerschaftlich
zusammenarbeiten!“

■  Mehr Erfahrungsaustausch und Vernetzung 
Der Rat der Religionen in Ulm möchte in Zukunft häufigere Begeg-
nungen der Religionsgemeinschaften ermöglichen und strebt eine
bessere Vernetzung an.

■  Zerstörte Scheiben an zwei Gebetsstätten
Grund zum gemeinsamen Handeln gab es unmittelbar nach dem
Treffen des Rates in Wiblingen: In den Nächten des 27., 28. und 31.
Januar 2020 wurden Anschläge auf zwei zu unterschiedlichen Ver-
einen gehörende Gebetsräume im Ulmer Universumcenter am Ehin-
ger Tor verübt. Die beiden Sprecher des Rates der Religionen –
Dekan Ulrich Kloos und Rabbiner Shneur Trebnik – verurteilten in
einer gemeinsamen Erklärung die Attacken und versicherten die
betroffenen Gemeinden der uneingeschränkten Solidarität. „Wir ver-
urteilen diese Angriffe auf das Schärfste. In Deutschland ist die freie
Religionsausübung nicht nur Menschenrecht, sondern auch durch
unsere Verfassung garantiert“, heißt es in dem Schreiben. 

Christa Kuisl und Lisa Landthaler

Der Rat der Religionen
– fördert den Dialog der Religionen untereinander und mit der

Gesellschaft.
– Ist kompetenter Ansprechpartner in Fragen und Anliegen, die die

Religionen betreffen.
– Setzt sich für die Freiheit der Religionsausübung ein.
– Wirbt öffentlich für die Anliegen der Religionen.
– Sucht Gemeinsamkeiten zwischen den Religionen und benennt

auch Unterschiede.
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S O Z I A L E P R O J E K T E

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

SpiKuNa – Spiritualität – Kultur – Natur

Christliche Patientenvorsorge
Vortrag am Mittwoch, 4. März 2020, um 19.30 Uhr
Martinusheim Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden zu jeder Zeit tref-
fen. Damit verbunden sind Ängste und Hoffnungen. „Was passiert,
wenn ich nicht mehr selbst bestimmen kann und nicht mehr in der
Lage sein werde, Entscheidungen über medizinische Maßnahmen zu
treffen und auszuführen?“
Mit einer Vorsorgevollmacht, einer Betreuungsverfügung und einer
Patientenverfügung kann jeder dafür sorgen, dass persönliche Vor-
stellungen umgesetzt werden.
Die Referentin Carmen Diller, Koordinatorin „LebensFaden“, Caritas
Ulm, gibt Informationen zu den einzelnen Vollmachten, erklärt die
Unterschiede und erläutert Vorgehensweisen, die bei der Erstellung
der Vollmachten zu beachten sind.
Die Veranstaltung ist öffentlich. Alle sind dazu eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.

EBU – Entsorgungsbetriebe Ulm
Ulm – eine saubere Stadt

Frühjahrsputzete 2020
von Freitag, 20. März, bis Samstag, 
4. April 2020

Jedes Jahr vor Ostern sorgen ehrenamtliche
Arbeitsgruppen und Einzelpersonen in Ulm für sau-
bere Spielplätze, Parkanlagen, Grünflächen und
Waldränder. Auch Straßen und Marktplätze in Wohngebieten sowie
Waldwege müssen vom Wohlstandsmüll befreit werden. 

■  Sich engagieren für eine saubere Stadt
Viele engagierte Bürger und Bürgerinnen bzw. Gruppen haben sich
in den vergangenen Jahren an den Putzeten der Stadt Ulm beteiligt;
die Entsorgungsbetriebe Ulm (EBU) hoffen, dass auch dieses Jahr
wieder zahlreiche Gruppen zur Putzete zusammenkommen.

■  Handschule, Säcke und Greifzangen
Die EBU stellen Handschuhe in verschiedenen Größen – auch für
Kinderhände – sowie stabile Säcke und eine begrenzte Anzahl von
Greifzangen zur Verfügung.

■  Anmeldung bis 6. März 2020
Wer bei der Putzete mitmachen möchte, sollte sich bis 6. März 2020
bei den Entsorgungsbetrieben anmelden. Die Anmeldeformulare fin-
den sich auf der Webseite der EBU https://www.ebu-ulm.de unter
„Aktuell“ oder können angefordert werden bei Julia Dolezil, E-Mail:
j.dolezil@ebu-ulm.de, Telefon 0731 161 6678, Fax 0731  161 1612.
Mit der Anmeldung können die Arbeitsmaterialien (Handschuhe
usw.) bestellt werden. Die Materialausgabe erfolgt in der Bauho-
ferstr. 9, 89077 Ulm Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und Mo, Di,
Mi von 12.30 bis 15.00 Uhr. Auch Kontaktpersonen der EBU sind auf
dem Formular angegeben.

EBU Abfallwirtschaft, Abfallberatung

KHK – Kinder Helfen Kindern Hl. Kreuz Gögglingen

„Ein Engel für Afrika“
Das neue Kinder-Kunstprojekt startet im März

Kinder und Jugendliche sind eingeladen, sich an einem Kunstprojekt
zu beteiligen, bei dem Engel entstehen sollen – Engel für Afrika in
vielen Formen, Farben und aus unterschiedlichen Materialien. Man
kann sie auf Leinwand malen, eine Collage erstellen, aus Steinen
zusammensetzen, filzen oder aus Pappen, Papier, Stoffresten,
Federn, Holzkugeln oder Knete zum Leben erwecken. Der Kreati-
vität sind keine Grenzen gesetzt.
■■    Erstes Treffen: Samstag, 21. März, von 15 bis 17 Uhr im Ulri-
kahaus in Donaustetten,
■■    zweites Treffen: Samstag, 28. März, von 15 bis 17 Uhr im 
Christophorushaus in Gögglingen.
■■    Was geschieht mit den Kunstwerken?
Beim Gala-Abend am 9. Mai im Christophorus-Haus werden die
Kunstwerke ausgestellt. Ab diesem Zeitpunkt können die Engel
erworben werden. Der Erlös fließt in das Projekt „Lekirumuni – Eine
Schule für die Massai“.

Für das KHK Team Hl. Kreuz Gögglingen: Renate Babic

Integrationsmanagement Stadt Ulm
Helferkreis für Geflüchtete Wiblingen

Rechtskurs für geflüchtete 
Menschen in Ulm-Wiblingen
Am 18. Januar 2020 fand ein Rechtskurs für Geflüchtete im Gemein-
schaftsraum der Wohnanlage am Wiblinger Ring statt. Integrations-
managerin Andrea Leubner und Karl Merkle vom Helferkreis für
Geflüchtete Wiblingen hatten sich dafür stark gemacht und drei Stu-
dierende der Hochschule Ludwigsburg eingeladen, Kenntnisse über
Staatsrecht, Familienrecht, Mietrecht und Arbeitsrecht zu vermitteln
18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Eritrea, Syrien, Irak und
Gambia nahmen an dem Kurs teil. Der Vortrag wurde in einfacher
Sprache gehalten und war durch viele Schaubilder sehr gut ver-
ständlich.

Viele persönliche Fragen führten zu einer angeregten Diskussion.
Die Themen wurden dadurch nochmals vertieft, was die Integration
der geflüchteten Familien sehr erleichtert.
Das Projekt wurde gefördert durch Mittel des Bundesprogramms
"Demokratie Leben".

Andrea Leubner, Integrationsmanagerin Stadt Ulm und 
Karl Merkle, Helferkreis Ulm-Wiblingen

Bild: Die drei Studierenden mit Teilnehmern des Rechtskurses 
nach der Zertifikatsübergabe

Ausgabe_2_M rz_2020_DRUCK.qxd  24.02.20  13:52  Seite 16



WIBLINGEN aktuell 2/2020 17

L E B E N I N W I B L I N G E N

Genießen Sie unsere leckeren Suppeneinlagen

hausgemachte Maultaschen
Leberspätzle, Brätknödel,
Leberknödel, hausgemachte
Flädle oder Brätstrudel

preis

1000 g Suppenfleisch
vom Bugblatt
zum
Aktionspreis

9,90 €
Metzgerhans GmbH

48 1751

89079 Wiblingen
Telefon: 07 31·
www.metzgerhans.de

Buchauer Straße 6

Zentrum für Wohnen, Pflege und Begegnungen

Service-Wohnen
im Olga und Josef Kögel-Haus in Wiblingen

Im September 2019 eröffnete die Keppler-Stiftung mit dem Service
Wohnen eine neue Wohnform in Wiblingen. Seniorinnen und Senio-
ren mit Unterstützungsbedarf können im Olga und Josef Kögel Haus
in Wiblingen an der Ecke Abteistraße / Schlossstraße selbstbestimmt
im eigenen Haushalt leben und erhalten eine bedarfsgerechte
Unterstützung. Gemeinschaftsveranstaltungen sind von zentraler
Bedeutung. „Wir freuen uns, den Mieterinnen und Mietern im Servi-
ce Wohnen ein Leben in Gemeinschaft zu ermöglichen – ohne Auf-
gabe der eigenen Selbstständigkeit“, freuen sich die Ansprechpart-
nerinnen Martina Hofmann und Petra Raab über die vielseitigen
Angebote des Hauses. 

■  Notruf für alle Fälle
Allen Hausbewohnern im Service Wohnen steht ein 24-Stunden-
Hausnotruf zur Verfügung. Neben den Grundleistungen können die
Seniorinnen und Senioren aus zahlreichen Angeboten wählen, z.B.
Essen auf Rädern, Nachbarschaftshilfe, ambulante Pflege oder
Besuch der nahen Tagespflege am Pranger. Martina Hofmann und
Petra Raab sind zu vielen Zeiten persönlich im Haus und stehen als
Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. 

■  Mit stationärer Pflegeeinrichtung unter einem Dach
Auch ist Teil des Konzepts, dass sich die Service Wohnungen mit
einer stationären Pflegeeinrichtung der Stiftung Liebenau unter
einem Dach befinden. Für die Mieterinnen und Mieter besteht ein
bevorzugtes Aufnahmerecht.

■  Derzeit sind noch wenige Service Wohnungen frei.
Wer an einer Besichtigung interessiert ist, kann Kontakt mit Martina

Hofmann aufnehmen. Ramona Bausenhart

Martina Hofmann, Leitung Service Wohnen,
Pranger 9, 89079 Ulm-Wiblingen; 
Telefon 0731 176607-70, Mobil: 0160 913 067. 
Mail: martina.hofmann@keppler-stiftung.de

Verwitwet und allein? Das muss nicht sein!

Lasst uns eine Gruppe gründen!
Wer verwitwet ist, findet sich in einer völlig neuen Lebenssituation
wieder, vor allem dann, wenn nur wenige Kontakte zu Angehörigen
und Freunden bestehen. Nicht nur Frauen tun sich schwer, allein
eine Radtour zu unternehmen oder ohne Begleitung ein Restaurant
aufzusuchen. Die Folge ist, dass sich verwitwete Frauen wie Männer
von aller Welt zurückziehen und schließlich vereinsamen.

■  Eine Gruppe für Frauen und Männer
Die Wiblingerin Helene Leier, die vor fünf Monaten ihren Ehepartner
verloren hat, möchte in Wiblingen eine Gruppe verwitweter Frauen
und Männer gründen, die gemeinsam gesellige Angebote wahrneh-
men, Ausfahrten organisieren und Erfahrungen austauschen.

■  Das Leben aktiv gestalten
Mit drei Frauen hat sich Helene Leier bereits getroffen, die gleich ihr
das Leben als Witwen aktiv gestalten möchten. „Wir wollen keine Trau-
ergruppe sein“, sind sich die Frauen einig. „Trauerbewältigung – das
können wir gar nicht leisten. Vielmehr möchten wir uns in unserer
Situation von Gleichbetroffenen verstanden wissen und in Gemein-
schaft etwas unternehmen, was uns Freude macht – von einer Wan-
derung bis zu einem Zoobesuch in der Friedrichsau mit Kaffeetrinken.“

■  „Rufen Sie mich an“ Helene Leier ist sicher, dass es noch mehr
Menschen gibt, die gleich ihr Kontakt zu verwitweten Menschen
suchen. Sie lädt ein zur Kontaktaufnahme – telefonisch oder per E-Mail.

■  Kontakt: Helene Leier, mobil: 0157 82 60 22 45, E-Mail
heleneleier@gmx.de.
„Wenn wir eine größere Gruppe sind, gelingt es uns vielleicht sogar,
einen Raum zu finden, in dem wir uns regelmäßig treffen und mit-
einander reden können, ohne im Café sitzen zu müssen, wo es
unruhig und laut ist“, wünschen sich die vier Frauen und hoffen,
dass sich die Gruppe bald auf etwa zehn bis zwölf Menschen
erweitert. Christa Kuisl
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Forst Baden-Württemberg, Forstbezirk Ulmer Alb

Neues Leben im Wiblinger Kloster
Forstamtsbezirk Ulmer Alb ist im 
Wiblinger Kloster eingezogen

Das Wiblinger Kloster belebt sich wieder! In einige
der ehemals vom städtischen Alten- und Pflegeheim
Wiblingen genutzten Räumlichkeiten ist der Forstbe-
zirk Ulmer Alb eingezogen. Leiter des Forstbezirks
Alb ist Thomas Herrmann.
Das Foto zeigt die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Forstbezirks bei der Begrüßungsveranstaltung
Anfang Januar 2020 vor der Klosterkirche Wiblingen.

■  Pflege und Bewirtschaftung des Staats-
waldes
Rund 70 Forstleute am Standort Ulm-Wiblingen kümmern sich künf-
tig um Pflege und Bewirtschaftung des Staatswaldes entlang des
Albtraufs zwischen Geislingen an der Steige im Westen und Sont-
heim an der Brenz im Osten sowie Herbrechtingen im Norden. Im
Süden reicht das Gebiet bis an die Donau und die bayerische Lan-
desgrenze. Er umfasst eine Ausdehnung von rund 16.000 Hektar
Wald.
In Mochental befindet sich einer von sieben Hauptstützpunkten.
Neben Fortbildungen für das eigene Personal werden dort Kurse

organisiert für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer bis hin zu Holz-
ernte-Kursen für Bürgerinnen und Bürger, die selbst Brennholz
schlagen möchten. In Zusammenarbeit mit der Stadt Ulm und den
Landkreisen soll ein waldpädagogischer Schwerpunktbereich aufge-
baut werden. Auszug aus Pressemitteilung

Forst Baden-Württemberg, Forstbezirk Ulmer Alb

Kontakt: Forstbezirk Ulmer Alb, Schlossstr. 34, 89079 Ulm-Wiblin-
gen, E-Mail: ulmer-alb@forstbw.de, www.forstbw.de.

Fünf Fragen an: 
Birgit Wegele-Hehl, 

Stadtteilkoordinatorin und Vorsitzende des
Vereins Phoenix Wiblingen e.V.

WIBLINGEN aktuell: Frau Wegele-Hehl, der Stadt-
teilverein Phoenix Wiblingen e.V. vereint inzwischen
zahlreiche Projekte und Initiativen. Wo steht Phoe-
nix e.V. heute?

Birgit Wegele-Hehl: Der 2017 gegründete Stadt-
teilverein für Wiblingen ist mit der Vielzahl der Auf-
gaben zur Förderung von Begegnungen im Bereich
von Kultur, Bildung und sozialem Engagement

inzwischen so stark angewachsen, dass sogar eine Erweiterung im
Team der aktiven Personen erforderlich sein wird.

WIBLINGEN aktuell: Wo liegen die Schwerpunkte in der Arbeit
von Phoenix Wiblingen e.V.?
Birgit Wegele-Hehl: Schwerpunkte sind der Lerntreff im Bürger-
zentrum, Angebote im Quartierstreff in der Biberacher Straße,
Unterstüzungsangebote im Bereich von Antrags- und Behördenhil-
fe, Besuchsdienste, Familienpatenschaften und Gartenprojekte. Hier
ist eine Vielzahl von haupt- und ehrenamtlichen Personen eingebun-
den.

WIBLINGEN aktuell: Gibt es auch neue Projekte für Phoenix?
Birgit Wegele-Hehl: Da ist das erste Weihnachtsdorf in Wiblingen
im Dezember 2019 zu nennen. Mit Beteiligung zahlreicher Vereine
und Einrichtungen, Kirchengemeinden und Initiativen konnten wir

während dieser drei Tage viele Besucherinnen und Besucher begrü-
ßen und bewirten. Teilweise haben sich aus Vereinen sogar mehre-
re Abteilungen beteiligt, so z.B. vom TV Wiblingen die Turnabtei-
lung, die Basketballabteilung und sogar befreundete Imker aus Wib-
lingen. Ein richtiger Teamgeist ist entstanden, damit ergeben sich
ganz neue Möglichkeiten für Kooperationen. Und wir haben bereits
Interessenten-Anfragen für das Weihnachtsdorf 2020!

WIBLINGEN aktuell: Was bedeutet die Förderungszusage für wei-
tere zwei Jahre für “Partnerschaft für Demokratie”?
Birgit Wegele-Hehl: Die Verlängerungszusage für 2020 und 2021
im Rahmen des Bundesprogramms ist natürlich eine tolle Sache!
Nach dem erfolgreichen Start von “Demokratie leben!” 2019 wurde
die Förderung auf Projekte im gesamten Stadtbereich Ulm ausge-
weitet, wobei Wiblingen weiterhin Förderschwerpunkt bleiben wird. 

WIBLINGEN aktuell: Und gibt es schon Pläne für Austausch und
Miteinander im Rahmen von “Demokratie leben”?
Birgit Wegele-Hehl: Mit der Verlängerung können wir neben der
Weiterführung von Projektideen wie z.B. Ausstellungen, Theaterauf-
führungen oder Workshops an einem großen Ziel arbeiten: Mit
“Zusammenleben in Vielfalt – Wiblingen an einem Tisch” wollen wir
ein Tafelprojekt im XL-Format auf den Weg bringen (siehe Bericht
auf dieser Seite, Anm. der Redaktion). Um die Unterstützung durch
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer nicht zu sehr zu strapazieren,
wird das Fest der Kulturen dieses Jahr in das Großevent “Wiblingen
an einem Tisch” integriert, denn beides würde am selben Tag – dem
27. Juni 2020 – stattfinden.

WIBLINGEN aktuell: Frau Wegele-Hehl, wir danken Ihnen für das
Gespräch.

Das Gespräch fand am 10. Februar 2020 statt/lla.

I N T E R V I E W

Am 27. Juni 2020 ist es soweit: In Wiblingen soll die läng-
ste Festtafel der Welt entstehen!
Das bereits angekündigte Projekt wird von der Partnerschaft für
Demokratie in Ulm mit Fokus Wiblingen aus Mitteln des Bundespro-
gramms „Demokratie leben!“ gefördert. Die Einladung zum Mitma-
chen für alle Wiblinger Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Gruppen,
Religionsgemeinschaften, Firmen und Einrichtungen aller Art finden
man mit den entsprechenden Infos und Anmeldeunterlagen in der

nächsten Ausgabe von Wiblingen aktuell. Flyer werden auch an vie-
len öffentlichen Stellen ausliegen.
Eine eigene Homepage zur Anmeldung ist auch in Arbeit. 
Also: Halten Sie sich den 27. Juni frei und machen Sie mit!

Für das Projektteam: Friedemann Bauschert und Annette Krafft

Zusammenleben in Vielfalt – Wiblingen an einem Tisch
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Kinderkino am Freitag
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen,
Schlossstraße 32, Telefon 4 19 49
Freitags gibt es ab 14.30 Uhr Filme, Theater
oder Freizeitprogramm für Kinder ab sechs

Jahren. Einlass ist ab 14 Uhr, Ende 17 Uhr.
Kinder 2 €, Erwachsene 2,50 €.

■■    6. März: Romys Salon – Die schulfreien Nachmittage verbringt
Romy im Friseursalon ihrer Großmutter Stine, denn ihre geschiede-
ne Mutter ist berufstätig. Im Friseursalon macht Romy sich nützlich,
bis sie merkt, dass mit ihrer Oma etwas nicht stimmt. Immer öfter
spricht sie dänisch und versinkt in Kindheitserinnerungen. Romy
versucht zu vertuschen, dass Oma durcheinander ist, bis die alte
Dame eine Tages im Nachthemd im Laden steht. Der Aufenthalt im
Pflegeheim scheint unausweichlich. Romy fragt sich nun, wie es
Oma Stine dort ergeht, und schmiedet einen Plan, um ihre Groß-
mutter zu ermuntern.

■■    13. März: Pommes essen – Freys Feyner Imbiss verkaufte
schon Currywurst, als in Duisburg die Industriearbeiter das Schicht-
ende noch gemeinsam feierten. Inzwischen ist die Kundschaft rar
geworden. An der Fritteuse steht nicht mehr Vater Frey, sondern
seine Tochter Frieda und deren Töchter Patty, Selma und Lilo. Freys
Currysauce ist aber immer noch die beste der Stadt, und wer die
beste Currywurst anbietet, bekommt den Zuschlag für das Catering
im Fußballstadion.
Da sich Frieda Frey in Kur befindet und die Töchter auf sich selbst
gestellt sind, möchte Bruder Walther die Gunst der Stunde nutzen
und Patty das Rezept für die Currysoße abschwatzen. Warum wohl?

■■    20. März: Theater! Der dickste Pinguin vom Pol – Kinder-
stück von Ulrich Hub. Es ist ihm einfach zu kalt am Nordpol. Obwohl
der Pinguin von einer ziemlich dicken Fettschicht umgeben ist,
schlottert und bibbert er den lieben langen Tag. Er träumt von
Schwitzen, von Sonne und einem gemütlichen Liegestuhl am
Strand.
Also begibt er sich mit einer Tonne, einer großen Portion Fischstäb-
chen und einer Eisscholle auf die Reise in wärmere Gewässer. Lang-
sam schmilzt die Eisscholle, und ein furchtbarer Sturm kommt auf.
So landet der Pinguin nicht nur ganz woanders als geplant, sondern
nimmt auch einen Job an, der ihn ganz schön auf Touren bringt. Auf
humorvolle Weise erzählt das Stück vom Anderssein, aber auch vom
Mut, seine Träume zu verwirklichen.

■■    27. März: Kommissar Gordon und Buffy – Im tief verschnei-
ten Wald treibt ein Nüssedieb sein Unwesen. Kommissar Gordon
muss versuchen den Dieb zu finden. Allein schafft er das nicht, zumal
er schon recht alt ist. Da ist es gut, dass er mit der Maus Buffy ein
super Ermittler-Team bildet, das gemeinsam jeden Fall löst.

■■    3. April: Zoomania – Eine junge Häsin tritt in Zoomania voller
Ehrgeiz eine neue Stelle in einem Polizeirevier an. In der großen
Stadt, in der alle Tiere weitgehend friedlich zusammenleben, nimmt
keiner die Häsin mit ihren Kompetenzen ernst. Auch der schlaue
Jungfuchs Nick Wilde nicht, der widerwillig mit ihr im Fall einiger
verschwundener Tiere ermittelt. Als beide einer Verschwörung auf
die Spur kommen, weicht das anfängliche Misstrauen.

K I N D E R S T A D T T E I L B I B L I O T H E K

Katholische Junge Gemeinde (KJG) St. Martin 

Pfingstfreizeit 2020
im Heuberghaus im Walsertal vom 1. bis 6. Juni 2020

Die KJG St. Martin Wiblingen veranstaltet wie jedes Jahr im ehema-
ligen Walserbauernhof „Heuberghaus“ eine Pfingstfreizeit für jeder-
mann – dieses Jahr vom 1. bis 6. Juni 2020.
Das Haus bietet Platz für 53 Jungen und Mädchen im Alter von neun
bis 17 Jahren, die von erfahrenen Jugendleiterinnen und -leitern der
KJG betreut und bekocht werden. Mitkommen können auch Jugend-
liche, die nicht Mitglied der KJG sind.

Im Heuberghaus ist reichlich Platz für Spiel & Spaß, basteln & chil-
len, Musik, Gespräche und gegenseitiges Kennenlernen. In der
Umgebung gibt es zahlreiche Möglichkeiten für Sport, Geländespie-
le, Abenteuer, Ausflüge und Nachtwanderungen. Das erfahrene
Betreuungs-Team lässt sich immer wieder neue Überraschungen
einfallen.
■■    Kosten
Leider ist dieses geniale Haus nicht umsonst zu haben. Der Teil-
nehmerbeitrag für sechs Tage beläuft sich auf 150 € für KJG Mitglie-
der/Ministranten der SE, 170 € für Nichtmitglieder, 160 € für
Geschwister. Im Preis sind Busfahrt, Übernachtung, Essen, Ausflü-
ge, Betreuung und Material enthalten. Die Teilnahme eines Kindes
sollte nicht am Preis scheitern. Eltern können sich vertrauensvoll
ans Pfarrbüro St. Martin wenden.
■■    Anmeldung
im Pfarrbüro St. Martin Wiblingen, Schlossstraße 44, E-Mail 
StMartin.ulm@drs.de. Die Anmeldeformulare werden Ende Februar
2020 versendet.
■  Kontaktadresse für Infos – keine Anmeldungen!
Johanna Ecke, Telefon 0731 46478 oder www.treff-wiblingen.de.

Eltern-Kind-Kurs
Kleine Buchentdecker
Kinder von 18 Monaten bis drei Jahren machen
sich auf zu kleinen Entdeckungsreisen. Gemein-
sam mit ihren Elten erkunden sie in kuscheliger
Atmosphäre die Welt der Bilderbücher. Sie entdeck-
en in den Bildern Gewohntes, Alltägliches und Neues.
Dabei gewinnen sie Spaß daran, sich sprachlich auszu-
drücken und auszutauschen. Sie werden dabei begleitet von Petra
Baumgärtner-Mader, Erzieherin und Referentin für Elternkurse.
Lieder, Reime, Bewegungsspiele und regelmäßig wiederkehrende
Abläufe sind dabei feste Bestandteile.
Danach haben die Eltern noch Gelegenheit, Fragen zu stellen oder
einfach selbst mit ihren Kindern Bücher zu entdecken.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Termine: 23. und 30. April und 7. Mai 2020 jeweils um 10 Uhr
Anmeldung nur für alle drei Termine möglich.
Anmeldeschluss: 13.4.2020
Kontakt: Helga DittrichTelefon 0731 161 4162, 
stadtteilbibliothek.wiblingen@ulm.de

Der Walserbauernhof Heuberghaus im Kleinwalsertal

J U G E N D

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041
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S C H U L E N

Schule ohne Rassismus –
Schule mit Courage 
Titelverleihung 
an das Albert Einstein-Gymnasium Wiblingen am 
Donnerstag, 6. Februar 2020

Das Albert Einstein-Gymnasium Ulm zeichnet sich durch kulturelle
Offenheit und ein gedeihliches Miteinander aus. Angesiedelt in
einem Stadtteil, in dem Menschen aus über 80 verschiedenen Natio-
nalitäten beisammen wohnen, könnte Rassismus zu einem Problem
werden. Schulleitung und Schülermitverantwortung (SMV) hatten
daher beschlossen, in Anbetracht der aktuellen politischen Situation
in Deutschland mit „Schule ohne Rassismus“ ein Zeichen zu setzen. 
Die Modalitäten zur Erlangung der Plakette sind von der Schüler-
schaft weitgehend selbst durchgeführt worden. Drei Mitglieder der
SMV – Leonie Steuernagel, Kale Saleh und Ole Mann – berichteten: 
■■    Ein Pate und zahlreiche Unterschriften
Es mussten die Unterschriften von mindestens 70 % der Angehöri-
gen der Schulfamilie vorliegen, die sich verpflichten, gegen Ras-
sismus an ihrer Schule vorzugehen.
Ein prominenter Pate war zu finden. Der Ratiopharm-Basketballer
Maximilian Ugrai hatte sich sofort bereit erklärt, denn „wenn ich ins
Training gehe, entscheide ich mich jedes Mal gegen Rassismus“ –
begründete er seine Entscheidung.
■■    Die Auszeichnung 
„Es war ein langer Weg, um diese Auszeichnung zu bekommen“,
resümierte Bürgermeisterin Iris Mann in ihrer Ansprache. „Ich wün-

sche der Schülerschaft, dass es ihr gelingt, diesen Spirit am Leben
zu halten!“.
Denn mit dem Erhalt des Siegels ist es nicht getan. Die Auszeich-
nung muss immer wieder neu erworben werden, d.h. die Schule
muss jedes Jahr erneut belegen, dass sie sich eingesetzt hat für
Solidarität und Courage, und das sie Aktionen gegen Rassismus
initiiert hat.

■■    Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage
1995 wurde ein bundesweites Schulnetzwerk von Aktion Courage
e.V. in Deutschland initiert. 
Angesichts rassistisch und rechtsextremistisch motivierten Gewalt in
Deutschland ist das Ziel von “Schule ohne Rassismus – Schule mit
Courage”, Jugendlichen zu ermöglichen, ihren Beitrag zum Aufbau
einer Zivilgesellschaft zu leisten. 
Weitere Informationen: m.schule-ohne-rassismus.org.

Albert Einstein-Gymnasium Ulm-Wiblingen

Französischer Vorlesewettbewerb
am 24. Januar 2020 im Albert-Einstein-Gymnasium 

Anlässlich des deutsch-französischen Tages am 22. Januar bot die
Französisch-Fachschaft des Albert-Einstein-Gymnasiums ein buntes
Programm für Schülerinnen und Schüler an.
In diesem Rahmen fand am 24. Januar 2020 zum ersten Mal ein
schulübergreifender Vorlesewettbewerb statt, bei dem sieben Schü-
lerinnen des St. Hildegard-Gymnasiums, des Kepler-Gymnasiums
und des Albert-Einstein-Gymnasiums ihre Lesefähigkeiten in der
Fremdsprache Französisch unter Beweis stellten.
Sie mussten zunächst einen vorbereiteten und dann einen Fremd-
text vor einer Jury, bestehend aus drei französischen Muttersprach-
lerinnen, vorlesen. Geachtet wurde dabei auf die Aussprache, die
Betonung, die Sprachrichtigkeit, das Tempo und natürlich darauf, ob
es den Schülerinnen gelang, den Sinn des Textes angemessen zu
transportieren.
Die sieben Teilnehmerinnen, die erst im zweiten Jahr Französisch
lernen, zeigten eine beeindruckende Leistung. Polina Shkulepova
vom St. Hildegard-Gymnasium konnte den dritten Platz für sich aus-
machen, Judith Jessen vom Kepler-Gymnasium erreichte den zwei-

ten Platz und die hervorragende Leistung von Alexandra Szidat vom
Albert-Einstein-Gymnasium wurde mit der Siegerurkunde belohnt.
Die drei Gewinnerinnen erhielten Buchpreise, alle erhielten eine
Teilnehmer-Urkunde und nahmen eine gehörige Portion Motivation
für die kommenden Französisch-Jahre mit nach Hause.

Lena Sturm, Albert Einstein-Gymnasium

1. Reihe von links: Schulleiter Bernhard Meyer, Polina Shkulepova, Alisa Kru-
zic, Lucia Schneider, Pauline Sobotta, Alexandra Szidat, Judith Jessen, Jule
Steinle und Marion Rapsilber; 2. Reihe Stefan Weber, Gerhard Schmiedel,
Andreline Mazeron, Karl Hiller, Coralie Jardel

14. Lesewettbewerb
der Grundschulen am 23. März 2020 ab 14.30 Uhr in
der Wiblinger Stadtteilbibliothek im Albert Einstein-
Schulzentrum Buchauer Straße 

In Wiblingen beteiligen sich Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule am Tannenplatz, der Erenlauhschule, der Sägefeldschule und
der Regenbogen-Grundschule. Im Ulmer Süden sind die Grundschu-
le Unterweiler und die Riedlen-Grundschule Gögglingen-Donaustet-
ten dabei.
Die Lesetexte sind den Lesekindern nicht bekannt; sie werden von
Helga Dittrich, Diplom-Bibliothekarin an der Wiblinger Stadtteilbi-
bliothek, ausgesucht.
Zum Zuhören sind alle eingeladen!
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Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin

Albert Einstein-Realschule Wiblingen

Schüler im Dialog
mit Judentum und Islam
Beim Thema Weltreligionen im katholischen Religionsunterricht
machten sich 25 Schülerinnen und Schüler der Klasse 7a der Albert
Einstein-Realschule Wiblingen auf den Weg in die Ulmer Synagoge
am Weinhof und in die Islamische Moschee in Söflingen. Dort lern-
ten sie jüdische und muslimische Mitmenschen und die Weltreligio-
nen Judentum und Islam kennen. 
■■    In der Synagoge: „Wir waren willkommen“
Beim Besuch der Ulmer Synagoge auf dem Weinhof erklärte Rabbi-
ner Shneur Trebnik von der Israelitischen Religionsgemeinschaft
Württemberg die Geschichte der jüdischen Menschen in Ulm und
beantwortete Fragen zum religiösen Alltag von gläubigen Juden und
zum gesamten Judentum.
■■    Was sie in der Synagoge beeindruckt hat: 
Anna erzählt: „Das Judentum hat eine sehr emotionale Geschichte
und viele Juden mussten flüchten." Nico: „Mich hat besonders
beeindruckt, wie alle Religionen anerkannt werden und man sich
willkommen gefühlt hat." Alexander: „Das Judentum betet zu dem-
selben Gott wie wir Christen." Roman: „Mich hat beeindruckt, dass
man sich als Jude an über 600 Regeln halten soll". Maximilian: „Ich
habe gelernt, warum Jungs im Judentum beschnitten werden und
dass Juden samstags den Feiertag Sabbat haben."
■■    In der Moschee Merkez Camii in Söflingen
Hier erklärte Imam Israfil Polat die Überzeugungen des Islams,
muslimische Glaubensformen und Alltagsverhalten.
■■    Handeln, wie man selbst behandelt werden möchte
Dazu die Schüler Jannik, Nico und Lukas: „Wir lernten, dass es wich-
tig ist, andere Kulturen zu akzeptieren." Roman, Maxi und Dimitrij:
„Wir haben gelernt, dass es wegen der Speisevorschriften bei der
Moschee auch einen Supermarkt und ein Lokal gibt." 
Luca nimmt von den Besuchen in Synagoge und Moschee mit:
„Damit alle Menschen und Religionen in Frieden zusammenleben
können, ist es wichtig, alle so zu behandeln, wie man selbst behan-

S C H U L E N

delt werden möchte." Nico ergänzt: „Jeder Einzelne kann zum Frie-
den beitragen, indem er alles Antisemitische nicht befürwortet und
selbst den Frieden vorlebt." Piya ergänzt: „Zum Beispiel, indem wir
andere dazu bringen Juden und Muslime zu akzeptieren und keine
jüdischen Ausdrücke zu sagen."
■■    Respekt für einander schaffen
Religionslehrer und Schulleiter David Langer bekräftigt die Bedeu-
tung dieser schulischen Exkursion: „Albert Einstein als Namensge-
ber unserer Schule stellt für uns einen Auftrag dar, durch unsere
Schule gezielt für Verständigung zwischen Menschen verschiedener
Religionen zu sorgen und durch Aufklärung und Annäherung Ver-
ständnis und Respekt füreinander zu schaffen."

David Langer, Schulleiter

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe
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E I N K A U F E N I N W I B L I N G E N

Seit einiger Zeit hat Metzgermeister Franz Hiller darüber nachge-
dacht und auch mit der Kundschaft diskutiert, wie sich Ver-
packungsmüll beim Verkauf von Fleisch und Wurstwaren vermeiden
lässt. Nun hat er mit einer Mehrweg-Box einen gangbaren Weg
gefunden, bei dem Plastikverpackungen wie Menüschalen, Salatbo-
xen, Einschlagpapier und Tüten zu 70 Prozent überflüssig werden.
Ab sofort können Kunden der Wiblinger Metzgerhans GmbH auf das
pfandbasierte Mehrwegsystem ecoBOX – einen hochwertigen Mehr-
weg-Vakuumbehälter – umsteigen. 
■■    Das Prinzip hinter ecoBOX
Der Kunde erhält die ecoBOX zusammen mit seiner Ware und
bezahlt für die ecoBOX eine einmalige Pfandgebühr von 20 Euro pro
Box. Beim nächsten Besuch bringt der Kunde die gespülte Box wie-
der mit, erhält sein Pfand zurück oder bekommt seinen neuen Ein-
kauf in eine saubere ecoBOX verpackt. Die benutzte Box wird in der
Metzgerei nochmals gereinigt und im Mehrwegkreislauf wiederver-
wendet. 
„Mit der ecoBOX haben wir nun die Möglichkeit, den Kunden einen
sauberen Transport und die längere Haltbarkeit unserer Spezialitä-
ten zu garantieren“ – so Fleischermeister Franz Hiller.
■■    ecoBOX – mehr als eine Verpackung
Die ecoBOX ist äußerst hochwertig, robust und langlebig. In ver-
schiedenen Größen und Ausführungen eignet sie sich zum Transport
und Frischhalten für alle Arten von Fleisch- und Wurstwaren, Fisch,
Salaten, Delikatessen, Suppen und Mittagstischgerichten. Sie
besteht aus lebensmittelechtem Kunststoff, ist auslaufsicher, vaku-

umierbar und für den Kühlschrank, das Gefrierfach, die Mikrowelle
und die Geschirrspülmaschine geeignet. 
■■    Bald auch für die Heißtheke?
Das Pfand-System wird von der Kundschaft sehr geschätzt, und es
liegen Anfragen nach Boxen für Waren aus der Heisstheke vor.
„Daran arbeitet der Weiterstädter Hersteller IBONIC inzwischen, der
mit der Geschäftssparte MEISTERBOTE auf den Vertrieb von Gewür-
zen und Vakuumbeuteln in der Fleisch- und Wurstwarenbranche
spezialisiert ist“ – berichtet Metzgermeister Hiller dazu, und hofft,
die robusten Boxen an der Heisstheke bald in Betrieb nehmen zu
können.
www.metzgerhans.de. www.meisterbote.de. 

Fleisch und Wurst einkaufen ohne Verpackungsmüll 
Metzgerhans GmbH bietet das Mehrwegverpackungssystem ecoBOX an.

Moderne Technik im Ohr
Die iffland.hören.-Filiale in Ulm-Wiblingen hat Zuwachs bekommen:
Ab sofort unterstützt Daniela Hasdemirler das bisher dreiköpfige
Team und findet für jeden Kunden das geeignete Hörsystem. 
Mit viel Geduld und Fingerspitzengefühl ermittelt die Hör-
akustik-Gesellin die Hörbedürfnisse der Betroffenen und weiß recht
schnell, welches Hörsystem aus dem vielfältigen Angebot von 
iffland.hören. passt. 

Dabei sind viele ihrer Kunden überrascht, wie klein und unauffällig
die Systeme sind. Schnell merken sie, dass die Geräte von heute viel
mehr können als Gespräche, Musik und Geräusche zu verstärken.
„Moderne Hörgeräte sind kleine Minicomputer, die sich von selbst an
die jeweilige Hörsituation anpassen“, erklärt Filialleiterin Annett
Stommel. Dabei entwickeln sich Klang und Handhabung der Geräte
ständig weiter. Mit akkubetriebenen Systemen etwa, ist kein Batte-
riewechsel mehr nötig. Es genügt die Geräte abends in die Lade-
schale zu legen, morgens sind sie wieder einsatzbereit. „Das spart
nicht nur den Wechsel, sondern ist auch umweltfreundlicher“,
ergänzt Daniela Hasdemirler. 

Insgesamt sind dem iffland.hören.-Team Aufklärung und Vorsorge
wichtig: „Alle, die ihr Gehör vor Hörverlust schützen wollen, finden

bei uns neben wertvollen Tipps hochwertigen und individuell ange-
passten Gehörschutz. Es lohnt sich also in jedem Fall, hin und wie-
der bei uns in der Pfullendorfer Straße 7 vorbeizuschauen“, schmun-
zelt Annett Stommel.

Das Team der iffland.hören.-Filiale in Ulm-Wiblingen (von li. nach re.):
Christa Weintraut, Daniela Hasdemirler, Annett Stommel, Alexander
Schlegl.
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■■    Fechtsport und
Kunst
Mit Vernissagen zum
Thema Fechtsport +
Kunst in Malerei, Gra-
fik, Fotografie, Skulp-
turen und Installatio-
nen bereicherte der
Kunsterzieher Roger
Menck häufig die
internationalen Fecht-
Events.

Der 76-jährige Wiblinger hofft nun, als Fecht- und Fünf-Kampf-Trai-
ner, aber auch als aktiver Veteranen-Sportler noch eine Weile als Flo-
rett-, Degen- und Säbel-Akteur dabei sein zu können – vor allem
auch seinen sechs Enkeln Einiges mit auf den Weg geben zu können.

Christa Kuisl
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MENSCHEN IM ULMER SÜDEN

„Man kann dem Leben nicht mehr Stunden geben, aber den Stun-
den mehr Leben!“ – ist der Wahlspruch des 76-jährigen Spitzen-
sportlers, mehrfachen Welt- und Europameisters Roger Menck. 
60 Jahre im Fecht- und Fünfkampf, aber auch als Leichtathletik-
Zehnkämpfer, Triathlet oder Friesen-Fünf-Kämpfer hat er zahlreiche
Preise geholt. 1972 war er im Degenfechten Kandidat für die Olym-
pischen Spiele in München.
■■    Vielseitige Sportförderung für Alte und Junge
Besonders am Herzen lag ihm die Förderung von Jugendlichen
sowie Aktiven und Senioren im Fecht- und Fünfkampf. In seiner –
oft ehrenamtlichen – Trainerzeit war er Mentor von über tausend
Menschen.
Wie vielseitig der Fechtsport sein kann, zeigte er bei der Entwick-
lung der Disziplinen 24-Stunden-non-stop-Degenfechten, 90-Sekun-
den-Blitzgefechten auf Kurzbahnen, Street- und Beach-Fencing,
Salsa-, Samba- und Tanzperformances sowie Theaterfechten. Sein
starkes Seh-Handicap motivierte ihn, das Blindenfechten zu ent-
wickeln. 

Feuerwehr Ulm Abteilung Donaustetten

Frauen an die Sp(r)itze!
Mit ihrer Wahl zur ersten Feuerwehr-Kommandantin hat
Monika Sommer seit Mitte Januar ein Alleinstellungsmerk-
mal bei der Feuerwehr Ulm Abteilung Donaustetten. Das
soll nicht so bleiben und Monika Sommer wirbt für Nach-
wuchs bei der Feuerwehr und möchte speziell auch Interes-
sentinnen ansprechen.

In der Abteilungsversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Donau-
stetten am 18. Januar wählten die anwesenden Feuerwehrkamera-
den und eine Kameradin Monika Sommer zur Abteilungskomman-
dantin für zunächst fünf Jahre. Der Kommandant der Ulmer Feuer-
wehren, Hans-Jörg Prinzing, konnte der neuen Chefin gleich zur
Wahl gratulieren.

■■    In der Donaustettener Feuerwehr groß geworden
Viele junge Leute haben Vorbilder in der Familie, im Freundes- und
Bekanntenkreis. Monika Sommer ist dafür ein Paradebeispiel. Auch
ihr Vater war bei der Feuerwehr, als Monika ab 1999 bei der Jugend-
feuerwehr lernt, mit Pumpen und Schläuchen umzugehen. Seit
2003 ist sie aktives Mitglied und hat bis zu diesem Zeitpunkt ein
umfangreiches Ausbildungsprogramm absolviert.

■■    Jeder kann alles!
Unterschiede zwischen Männern und Frauen gibt es bei der Arbeit
der Feuerwehr nicht. “Wir Frauen tun in der Feuerwehr den gleichen
Dienst wie die männlichen Kollegen, wobei Frauen ein paar Fähig-
keiten mitbringen, die dem Team durchaus guttun. Kompetenzen
wie Kommunikationsfähigkeit, Hilfsbereitschaft, Teamgeist und
Intuition sind sehr von Vorteil in der Zusammenarbeit – auch bei der
Feuerwehr”, so Monika Sommer, die sich freut, dass mit den Kolle-
gen eine tolle Kameradschaft besteht und sich jeder auf den ande-
ren verlassen kann. “Sicher fällt im Einsatz mal eine schnelle Bemer-
kung, das hat jeder schon erlebt. Darüber spricht man anschlie-
ßend, generell müssen Feuerwehrleute sich austauschen, speziell
nach schwierigen Einsätzen.”

■■    Schnell die richtigen Entscheidungen treffen
“Feuerwehrleute müssen umsichtig handeln und in Gefahrensitua-
tionen einen kühlen Kopf bewahren. Und auch mal in der Lage sein,
Unterstützung anzufordern, wenn eine Situation sich als schwieriger
herausstellt, als zunächst erkennbar war.” schildert Monika Sommer
die Hintergründe. “Das kommt einem auch im Beruf zugute. Ein
Chef erkennt sehr schnell, dass die Mischung aus der Fähigkeit zur
richtigen Einschätzung und die vielen Ausbildungsbausteine ein kla-
rer Vorteil sind! Ein Mitarbeiter, der Ausbildungen in Erste Hilfe,
Brand- und Katastrophenschutz und sogar einen LKW-Führerschein
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60 Jahre im Fecht- und Kampfsport aktiv

der Wiblinger Spitzensportler Roger Menck

mitbringt – da nehmen Arbeitgeber auch in Kauf, dass mal ein Ein-
satzruf während der Arbeitszeit kommt.”

■■    Anpacken, Know-how und Selbstbeherrschung
Hinlangen und anpacken können die Feuerwehrleute auf alle Fälle!
Schon die Montur kann mit Atemschutzausrüstung bis zu 25 kg wie-
gen, den Umgang mit Großgerät wie Schläuchen, Spritzen, Werk-
zeugen und Gerätschaften muss man üben. Die Feuerwehrleute ler-
nen die Handhabung von Material und Fahrzeugen, die richtigen
Handgriffe bei der Personenrettung, aber auch sich bei einge-
schränkter Sicht, auf unsicherem Untergrund oder in großer Höhe
mit voller Ausrüstung zu bewegen.

■■    Ein anspruchsvolles Ehrenamt, das begeistert!
“Wir freuen uns über alle jungen Interessenten ab zwölf Jahren, die
zu uns kommen! Eine tolle Mannschaft, ein professionelles Ausbil-
dungsprogramm und eine anspruchsvolle Tätigkeit erwartet die
angehenden Feuerwehrleute. Und Frauenpower ist bei der Feuer-
wehr immer willkommen!” wirbt Monika Sommer.

Lisa Landthaler, Christa Kuisl

Die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Ulm-Donaustetten, trifft sich
jeden zweiten Montag um 19.30 Uhr (immer in den ungeraden
Kalenderwochen) im Feuerwehrhaus in Donaustetten, St. Florian-
Weg 10 zum Mannschafts- und Übungsabend (Gruppenraum im 
1. OG). Interessenten sind jederzeit willkommen.

Feuerwehrkommandantin Monika Sommer
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Internationales Frühstück 11. März, von 10 Uhr bis 12 Uhr.
Kostenbeitrag: 2 Euro.
Spielenachmittag Mittwoch von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Handarbeits-Stüble jeden ersten und dritten Montag im Monat
von 10 bis 12 Uhr.
Baby-Café und Hebammen-Sprechstunde mittwochs 13 bis 15 Uhr.

■■  Quartiers-Treff Café Alma, Erenäcker 18
Offenes Café Montag 16 bis 18 Uhr.
Kreatives Gestalten Dienstag, 16 bis 18 Uhr, 1 €.
Kochen mittwochs von 16 bis 18 Uhr, 1 € pro Person.
Offener Lerntreff donnerstags von 17 bis 19 Uhr.
Internationaler Frauenabend am letzten Mittwoch im Monat:
25. März, 17 bis 19 Uhr.
Internationales Frühstück am ersten Donnerstag im Monat: 
5. März, 10 bis 12 Uhr. Kosten 3 €.

Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags 14 bis 16 Uhr. Nächste Ter-
mine 19. März, 16. April, 14. Mai 2020.
Spielegruppe freitags 14 bis 16 Uhr im Bürgerzentrum am 6. März,
3. April 2020.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat
14.30 bis 16.30 Uhr Bürgerzentrum.
Stammtisch mit Benno Jahnel jeden 2. Mittwoch/Monat 18 bis
20 Uhr Bürgerzentrum.

Eltern und Kinder
Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße 12.
Babytreff Montag, 10 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr –
Anmeldung Telefon 0731 161 5447.
Pfiff – Treff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15 bis 17.15 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausauf-
gabenhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.

■■  Jugendhaus Schlossstall, Schlossstr. 32, Tel. 0731 41949.
Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 21 Uhr; 
Donnerstag 17 bis 22 Uhr.
Kinderkino freitags ab 14.30 Uhr – Programm s. Kinder.

■■  Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Str. 10, Tel. 161 5445.
Kindertreff Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr.
Jugendtreff Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

■■  Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrikahaus.
■■  Eltern-Kind-Treff in Gögglingen
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr im alten Rathaus.

W O H I N  I N W I B L I N G E N  

Begegnungsstätten
■■  Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr Wiblin-
ger Bürgerzentrum, Untergeschoss.

■■  Bürger-Treff bei Birgit im Wiblinger Bürgerzentrum einmal im
Monat donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr am 12. März, 2. April,
30. April, 28. Mai 2020.

■■  Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum dienstags 9 bis 12.30
Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

■■  Keb-Tanzspaß für Körper, Geist und Seele im Martinusheim
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21, 9. März, 23. März, 20. April von
14.30 bis 16 Uhr. 
Anmeldung Tel. 0731 9206020. keb.ulm@drs.de. 

■■  Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum montags 14 bis 17
Uhr – handarbeiten.

■■  Lernwerkstatt für Erwachsene „Leichter lesen, schreiben,
rechnen“ jeden Donnerstag von 9 Uhr bis 12 Uhr im Wiblinger 
Bürgerzentrum am Tannenplatz. 

■■  Quartiers-Treff Biber-Treff Biberacher Straße 35, Dienstag
und Donnerstag 14 bis 17 Uhr.

■■  Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46 / Kinder- und Fami-
lienzentrum (KiFaZ)
Eltern-Kind-Treff Montag von 10 bis 12 Uhr. Infos und Anmel-
dung: Familien-Bildungsstätte Ulm e.V., Telefon 0731 962860
Kaffee-Treff mit Sozialarbeiterin Annette Denzau dienstags von 14
bis 16 Uhr.
Musik macht Spaß – Offener Musiktreff mittwochs 9.30 bis 11.30
Uhr für Eltern mit Kleinkindern bis Senioren.
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MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

wünscht farbenfrohe Frühlingsgrüße

S TA DTT E I L E N T W I C K L U N G

Um ein möglichst umfassendes Meinungsbild der Wiblinger Bürger-
schaft zu erhalten, ist das Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) für
Wiblingen in mehrere Beteiligungsformate aufgeteilt. Nach den
Modulen Haushaltsbefragung mittels Fragebogen, Perspektivkreise,
Rad-Rundtour mit anschließenden Workshops sind in diesem Früh-
jahr die Gesprächsangebote vor Ort Schwerpunkt.

■■    Gesprächsangebote beim Einkauf und
im Quartierstreff
Im Rahmen der “Aufsuchenden Gesprächsfor-
mate” wurden vom Team der Stadt Ulm, Stra-
tegische Planung und des Planungsbüros 
Sippel | Buff nach dem Weihnachtsdorf im
Februar die nächsten Gesprächsangebote im
Quartierstreff Erenlauh “Café Alma” am 
5. Februar und bei den sogenannten Markt-
platzgesprächen auf dem Wiblinger Wochen-
markt und im Einkaufszentrum am 7. und 15.
Februar durchgeführt. Auch diese Möglichkei-
ten zur Beteiligung wurden sehr gut angenom-

men. Die Ergebnisse der Veranstaltungen spiegeln im Großen und
Ganzen die bereits erarbeiteten Ergebnisse aus der Perspektivwerk-
statt wieder. Dabei sind Anregungen für die Bereiche Wohnen –
Gemeinsam/Angebote – Erholen – Unterwegs eingebracht worden.
Die Meinungen zum Format wurden durchweg positiv durch die
Wiblinger Bürgerinnen und Bürger bewertet.

Am 12. März folgen nochmals zwei auf-
suchende Gesprächsangebote im Kin-
der- und Familienzentrum/Quartierstreff,
Reutlinger Straße 46 und im Biber-Treff.
Zusätzlich führt die Stadtverwaltung auf-
suchende Gespräche mit Jugendlichen
und Jugendvertretern durch und wird
dabei jugendspezifische Aspekte abfra-
gen und analysieren. Die Gesprächser-
gebnisse werden Anfang März in einem
Workshop mit den Jugendlichen
zusammengeführt.

Christian Sydow, Stadt Ulm/lla

Stadtteilentwicklungskonzept für Wiblingen
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm

Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm

Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger

■■    Toiletten am Marktplatz in Wiblingen
Mehrfach wurden fehlende öffentliche Toiletten bei der Verwaltung
der Stadt Ulm angemahnt, zuletzt beim Stadtteilspaziergang mit OB
Czisch im Herbst 2019.
Wir haben uns nun die Mühe gemacht und die Fakten über die 
Situation zusammen getragen.
Ursprünglich waren bei der Erstellung des Gebäudes, in dem u.a.
auch die Sparkasse Ulm eine  Zweigstelle unterhält, Toiletten für die
Bürgerschaft mit errichtet worden.
Die Stadt hat die Toilette auch einige Zeit betrieben, dann aber dau-
erhaft verschlossen. Die Stadt hat dann ohne Not dem Eigentümer
des Kebab Ladens die Toiletten zum Kauf angeboten, die dieser
auch erworben hat. Der Pächter dieses Betriebes hatte aber die
Anweisung, den Schlüssel für die Toilette bei Bedarf an Passanten
auszugeben. Seit einigen Jahren funktioniert auch dieses System
nicht mehr.

Wir haben uns vor Ort die
Situation angeschaut. Man
hat uns Fotos über den
Zustand der Toiletten gezeigt.
Vandalismus, immer wieder-
kehrende mutwillige Zerstö-
rungen und Verstopfungen
mit dem Ergebnis hoher
Reparaturrechnungen. Zu
Recht ist dies dem Pächter
nicht zuzumuten.

Bereits im März des vergangenes Jahres wurde im Dialogforum
Soziales über dieses Thema gesprochen, mit der Bitte um Klärung
der Angelegenheit. Leider ohne Erfolg. Wir haben jetzt nochmals
einen Antrag an OB Czisch gestellt, mit der Bitte um Gesprächsauf-
nahme mit den Firmen Edeka und Rewe am Tannenplatz und dem
Vorschlag, ihre Toiletten während der Geschäftszeiten für Kunden
und Passanten offen zu halten.
Die Erfolgsaussichten sind allerdings gering, solange es bei uns
noch Zeitgenossen gibt, denen es offensichtlich Spaß macht, öffent-
liche Einrichtungen zu beschädigen.

■■    Beleuchtung am Marktplatz in Wiblingen
Die Bürgerschaft beschwert sich zu Recht über die mangelhafte und
immer wieder defekte Beleuchtung des Marktplatzes. Wir haben

diese Anliegen zuletzt bei den
Haushaltsplanberatungen im
Dezember 2019 vorgetragen.
Zitat OB Czisch: „Ich werde
der SWU einen Auftrag ertei-
len, am Marktplatz neue Lam-
pen aufzustellen.“ 
Wir bleiben am Ball und fra-
gen beim OB nach der Umset-
zung des Versprechens.

■■    Valentinsempfang der FWG Fraktionsgemeinschaft
Wie immer ein volles Stadthaus mit interessierten Bürgern aus allen
Teilen der Gesellschaft. Vielen Stadtratskolleginnen und -kollegen,
viele Mitarbeiter aus der Verwaltung und nicht zuletzt das Spatzen-
paar der Ulmer Kuhberggilde haben am 16. Februar 2020 die
Gesprächsrunde mit verfolgt.

Unter der bewährten Modera-
tion von Markus Brock, Süd-
westrundfunk Stuttgart, disku-
tierten Generalleutnant Jürgen
Knappe von der Bundeswehr,
leitender Oberstaatsanwalt
Christof Lehr, Polizeipräsident
Bernhard Weber und unser
Fraktionsvorsitzender Reinhold
Eichhorn über das Thema:
Sicher in Ulm!?

Fazit war, es gibt in der Bevölkerung unterschiedliche Meinungen
über gefühlte und tatsächliche Sicherheit. Polizeipräsident Weber
aber erklärte den Gästen, dass es sich in Ulm im Vergleich mit ande-
ren Städten in dieser Größenordnung sehr sicher lebt.
Anschließend wurde noch ausgiebig über Politik im Allgemeinen und
über die Ulmer Kommunalpolitik im Besonderen diskutiert. 

Jetzt wünschen wir Ihnen noch einen schönen Vorfrühling und blei-
ben Sie uns weiterhin gewogen.

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhold Kuntz

www.wwg-ulm.de
Kontakt: Jan Simmendinger | Vorsitzender | Friedrichshafener Str. 27

0731-71883079 | 89079 Ulm | vorstand@wwg-ulm.de

Malermeister

„

"

Ich engagiere mich

in der WWG für die

nachhaltige Ver-

schönerung und

Weiterentwicklung unserer Heimat im Ulmer

Süden sowie die faire Integration aller Mitbürger
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Str. 12
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 und 14 bis
17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon 0731 161 1160, E-Mail: r.sachs@ulm.de.

■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales
Buchauer Straße 8-10, Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 
8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr. Telefon
0731 161 5229.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.
Telefon 0731 161 4162. www.stadtteilbibliothek-wiblingen.de.

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161 5037, E-Mail: b.wegele-
hehl@ulm.de.

■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr. Telefon 0731 161
5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de 

■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Ab 2. März 2020: Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis
18 Uhr. Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■■    Offener Lerntreff für Schülerinnen/Schüler im Bürger-
zentrum am Tannenplatz,  Buchauer Straße 12, Mittwoch 
17 bis 19 Uhr: Freitag 14 bis 16 Uhr. 

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18: jeden Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr. Nicht während der Ferien.

■■    Pflegestützpunkt in Wiblingen, kostenlose Beratung bei
Pflegebedarf jeden 1. Donnerstag im Monat von 9 bis 11 Uhr bei
Dorothea Heim, Stadt Ulm, Abteilung Soziales, Buchauer Straße 
8-10, Wiblingen.Telefon 0731 161 5255.

■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8,
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.
Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, Telefon
0731 188 3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 18
Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr.

■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag 10 bis 17 Uhr.

■■    Altpapiersammlungen 
Wiblingen und Gögglingen-Donaustetten:
14. März – Mission. Neben Altpapier werden auch Altkleider gesam-
melt. Der Erlös aus dem Verkauf des Altpapiers und der Altkleider
wird dringend gebraucht für Hilfsprojekte für Menschen in Afrika und
Mittelamerika – überwiegend für Kinder- und Jugendprojekte.
Unterweiler: 14. März – SC Unterweiler – Altpapier.
Altkleider sammeln in Unterweiler die Helferinnen und Helfer vom
Missionsausschuss ein. Die Säcke müssen bis 10 Uhr bei Familie
Partl, Hartstr. 55, oder Familie Volz, Greutstr. 18, abgegeben werden. 
■■    Nächste Altpapier-Sammeltermine
Wiblingen und Unterweiler: 16. Mai – TVW
Gögglingen-Donaustetten: 9. Mai – SCU

Wie bereits schon auch an dieser Stelle berichtet, hat die SPD-Rat-
hausfraktion schon mehrfach das Projekt Binsenweiher beantragt
und untersuchen lassen.

Daher gehörte es bereits 1997 - 2005 zum Zukunftsprogramm der
Stadt Ulm. Damals wurde ein umfassendes und detailliert ausgear-
beitetes Konzept erstellt, das die Entwicklung und den Ausbau von
Flächen für Freizeit und Naherholung im Raum Alt-Wiblingen zum
Ziel hatte.
Eine Investition von 5,6 Million war bereits eingeplant und scheiter-
te aber leider wegen Bedenken der Anwohner gegen das Projekt.

Damals hat die SPD-Fraktion auch auf der Höhe Illerholzweg eine
Brücke für Fußgänger und Radfahrer über die Iller in ihre Überle-
gungen einbezogen.

Zwischen Wiblingen und Ludwigsfeld gibt es keine direkte Verbin-
dung über die Iller. Für Besuche zwischen Neu-Ulm und Wiblingen,
zur Naherholung Silberwald bzw. zum Badesee Ludwigsfeld – und
umgekehrt – wäre eine Brücke, die den kürzesten Weg, also mit
dem Fahrrad oder auch zu Fuß ermöglicht, sehr sinnvoll. Anstatt
dieser umweltfreundlichen Variante wird die Fahrt heute in der
Regel mit dem Auto über die Iller-Autobrücke unternommen.

Es existiert bereits ein Weg in Alt-Wiblingen von der Schlossstrasse
bzw. vom Kutschberg zum Platzmahd über die Weihung-Brücke am
Reiterhof vorbei. Die Straße "Platzmahd" würde die neue Iller--
brücke mit dem Iller-Radwanderweg am Kloster Wiblingen verbin-
den. Angeregt von der SPD Ulmer Süden erneuerten wir gemeinsam
mit unseren Kollegen der Neu-Ulmer SPD-Fraktion diese Idee:
Danach soll zunächst eine Machbarkeitsstudie erarbeitet werden. 

Im Übrigen: Wiblingen feiert 2027 seine 100-jährige Eingemeindung
nach Ulm. Auch die RPG Wiblingen hat das gesamte Projekt Binsen-
weiher in einem Arbeitskreis wieder aufgenommen und aufgrund
der stark veränderten Rahmenbedingungen das Konzept grundle-
gend überarbeiten lassen. Das Ziel sind vielfältige Erlebnisräume in
der Natur, also mehr Lebensqualität für den großen Ulmer Stadtteil
im Süden.  

Inzwischen liegen die Antworten vor: Das Projekt wird von beiden
Oberbürgermeistern begrüßt. Fehlendes Geld wird eine schnelle
Umsetzung dieser Idee verhindern. Wir bleiben dennoch dran! 

Dr. Haydar Süslü, SPD-Fraktion im Ulmer Gemeinderat 
und der SPD-Ortsverein Ulm-Süd

Illerbrücke Wiblingen – Ludwigsfeld im Bereich Binsenweiher
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de
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Bericht aus dem Gemeinderat
Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

in gewohnter Weise möchten wir Sie an dieser Stelle über aktuelle
Themen der Stadtpolitik informieren. Sollten auch Sie Themen oder
Anregungen haben, kommen Sie gerne auf uns zu und schicken uns
eine kurze Mail.

■  Berblinger-Denkmal
In diesem Jahr feiert Ulm den 250. Geburtstag von Albrecht Ludwig
Berblinger – dem „Schneider von Ulm“. Ihm zu Ehren soll an der
Adlerbastei eine Kunstinstallation erbaut werden in Form eines
begehbaren Turmes, um den Höhenrausch des Berblinger-Fluges
über die Donau nachvollziehen zu können – so zumindest der
ursprüngliche Plan. Leider sind die angesetzten Kosten nun sprung-
haft angestiegen. Statt ursprünglich 500.000 € soll die Treppe nun
über 750.000 € kosten und aus Sicherheitsgründen durch ein Tor
abgesperrt werden.
Auch wenn wir uns zu den ursprünglichen Plänen bekennen, so hat
dies aus unserer Sicht damit nicht mehr viel gemeinsam und diese
Preissteigerung ist den redlichen Steuerzahlern gegenüber nicht zu
rechtfertigen, angesichts der vielen anderen drängenden Sanierun-
gen in Ulm. Deswegen haben wir im vergangenen Bauausschuss
gegen eine Fortsetzung des Projektes gestimmt. Eine Mehrheit war
dennoch dafür, so dass der Turm nichts-desto-trotz gebaut wird –
unklar, ob er noch teurer wird und auch, ob er rechtzeitig zum Jubi-
läum fertiggestellt werden kann. Für Dr. Roth ist zudem ungewiss,
ob im Untergrund nicht noch weitere Archäologische Schätze
schlummern, wie er in einem Antrag an den Oberbürgermeister
erläutert.

■  Wilhelmshöhe
Ein Thema, das in den letzten Tagen hochkochte, waren nächtliche
Ruhestörungen im Bereich vom Saumarkt/Wilhelmshöhe. Bei einem
Besuch vor Ort konnten wir als Fraktion gemeinsam mit Bürgerdien-
sten, der Polizei und Anwohnern ins Gespräch kommen und gemein-
sam nach Lösungen für die Situation suchen – denn die Anwohner
wissen sich nicht mehr zu helfen angesichts der Belästigungen, Bedro-
hungen und Sachbeschädigungen, denen sie sich ausgesetzt sehen.
Die CDU/UfA Fraktion schlägt vor, die Wilhelmshöhe ausreichend zu
beleuchten, dass sich Gruppen dort nicht mehr unbeobachtet füh-
len. Auch setzen wir uns – mindestens probehalber – für eine
Beschilderung ein, die die Nutzung des Platzes in den Nachtstunden
einschränkt. So hätte die Polizei eine Handhabe, Platzverweise aus-
zusprechen. Es soll ebenfalls verstärkt kontrolliert werden.

■  Aufwertung des Kornhausplatzes
Seit einigen Jahren sind die Bauarbeiten rund um den Kornhaus-
platz abgeschlossen. Schon kurz nach Fertigstellung waren wir, wie
auch viele Ulmer mit dem Ergebnis nicht zufrieden. Auf einen Antrag
im Jahr 2015 wurden wir vertröstet – man müsse das Ergebnis über
einen längeren Zeitraum betrachten. Seitdem hat sich nicht viel
getan und wir finden nach wie vor, der Platz sollte aufgewertet wer-
den durch ein paar Blumenkübel und Sitzmöbel. Einen entsprechen-
den Antrag haben wir an die Verwaltung gestellt. 

■  Sanierung Bahnhof-/Hirschstraße
Bereits im vergangenen Jahr gab es ein überfraktionelles Bündnis,
das sich für die Sanierung der Bahnhof- und Hirschstraße stark
gemacht und einen Ideenwettbewerb gefordert hat. Da sich seit-
dem in der Verwaltung nichts getan hat, haben wir Anfang des Jah-
res diesen Antrag wiederholt. Wir als CDU/UfA Fraktion setzen uns
zusätzlich für mehr Grün in der Fußgängerzone ein. Auch einzelne
Spielgeräte für Kinder und Sitzgelegenheiten sollen zum Verweilen
einladen. Sobald die Sedelhöfe fertiggestellt und der McDonald’s
Container abgebaut werden kann, wäre dies ein geeigneter Ort für
eine solche Platzgestaltung. Zusätzliche Bereiche mit Schatten
spendenden Bäumen könnten dann im Zuge der Sanierung einge-
richtet werden.

■  Gänstorbrücke
Wie hinlänglich bekannt, ist die Gänstorbrücke marode und muss
ersetzt werden. Nun wurden in einem Preisgericht Entwürfe ver-
schiedener Architekturbüros bewertet. Es gibt einen klaren Sieger,
und es kann in die weiteren Planungen gehen. Es folgt wie üblich
ein Planfeststellungsverfahren und Gutachten zu Natur-/Gewäs-
ser/Artenschutz. Dies dauert bekanntlich seine Zeit, aber spätestens
ab Anfang 2022 kann dann gebaut werden. Auch wir würden uns
eine schnellere Umsetzung wünschen, zumindest gibt es nun aber
einen konkreten Zeitplan. Der Siegerentwurf, wie auch alle anderen,
können ab dem 19. Februar im Stadthaus besichtigt werden.

Ihre Stadträte im Ulmer Süden
Dr. Hans-Walter Roth, Dr. Karin Graf, Winfried Walter
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Seniorentreff
Eingeladen sind alle, die Spaß haben
an Geselligkeit, Diskussionen und Aus-
fahrten. Zur Deckung der Auslagen
werden kleine Kostenbeiträge erbeten.

■■    Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus.
Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon 0731 42592.
3. März: Bingo macht Spaß.
17. März: Franziskus-Kindergarten-Kinder gestalten den Nachmittag.
31. März: Die Polizei informiert.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr. Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon 0731 42678, und
Renate Kretschmann, Telefon 0731 41954.
5. März: Gymnastik im Sitzen mit Frau Hoffmann.
19. März: Geburtstagsfeier Februar mit Kindergartenkindern.
2. April: Auferstehung. Referent Diakon Thomas Raiber.

S E N I O R E N     ■■    Seniorentreff Kapelle, 
Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Kontakte: Else Endres, Telefon 0731 42784, und Ingrid Sanzaro,
Telefon 0731 46515.
3. März: „Immer unterwegs“ – 10 Uhr Ausflug.
10. März, 17. März, 24. März: Kaffeetrinken und erzählen.
31. März: Osterfest und Geburtstagsfeiern.

■■  Seniorentreff Gögglingen,
Christophorushaus, Abt-Ulrich-Straße 4, jeden zweiten Dienstag im
Monat von 14 bis 17 Uhr. Kontakt: Renate Babic, T. 07305 23156.
10. März: Hüte und andere Kopfbedeckungen – die Geschichte des
Hutes mit Heidi Janz.

■■    Seniorenclub Donaustetten, 
Ulrikahaus, St. Floriansweg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 bis 17 Uhr. Kontakt: Hedi Berger, Telefon 07305 4537.
Eine Woche später als sonst: 4. März. Ostergeschichte des Evan-
gelisten Lukas. GR Theresia Kessler wird dem Weg der Emmaus-
Jünger nachspüren.

■■    Kaffeeklatsch im Riedlenhaus
Gögglingen-Donaustetten jeden letzten Freitag im Monat, 15 Uhr.
Kontakt und Anmeldung von Kuchenspenden bei Monika Vogel,
Telefon 07305 179131.

Orgelförderverein Ulm-Basilika
und Albert-Einstein Gymnasium
Ulm-Wiblingen

Klimawandel
eine Spurensuche mit 
möglichen Auswegen
Vortrag

PD Dr. Susanne Kühl und Prof.
Dr. Michael Kühl 
Donnerstag, 5. März 2020, 19 Uhr
im Foyer des Albert Einstein-Schulzentrums Wiblingen,
Buchauer Straße 9

Der Vortrag geht auf die Ursachen und Folgen des Klimawandels ein
und beleuchtet zugleich die Frage, was getan werden muss, um die
globale Erwärmung auf 1,5° C zu begrenzen. Anhand eines ein-

fachen Experiments werden
die Kipp-Punkte des Klima-
systems anschaulich vorge-
führt. Ein Fokus liegt insbe-
sondere darauf, was jeder
auf persönlicher Ebene für
den Klimaschutz tun kann
und welche Konsequenzen
jedermanns Lebensstil auf
das Klima hat. 
Eintritt: Schüler frei.
Erwachsene/Eltern 5 Euro.

Die Vortragenden Privatdozentin Dr. Susanne Kühl und Prof. 
Dr. Michael Kühl arbeiten an der Universität Ulm und sind Vertreter
von Scientists for Future Ulm. Weitere Informationen zu den Vortra-
genden unter www.klimaandmore.de.

U M W E LT  U N D N A T U R
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F R A K T I O N E N

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Verbesserungen im Ulmer ÖPNV
Im zweiten Quartal dieses Jahres steht im Gemeinderat eine Debat-
te über die Verbesserungen im Ulmer ÖPNV auf der Tagesordnung.
Alle Fachleute sind sich einig, dass ein S-Bahn-System für die
Region den meisten Nutzen bringen wird; darauf hat die Stadt
jedoch (leider) nur beschränkten Einfluss.

Nahverkehrsplan und Tarifangebote
Unmittelbaren Einfluss hat die Stadt jedoch via Nahverkehrsplan auf
die Qualität des ÖPNV, und es ist der Stadt auch möglich, besonde-
re Tarifangebote beim DING in Auftrag zu geben, wie es derzeit mit
dem fahrscheinlosen ÖPNV am Samstag der Fall ist.
Es gilt daher, abzuwägen, wie mit den beschränkten Mitteln der
Stadt der meiste Nutzen erzielt werden kann. Daher haben wir 
GRÜNEN einige Vorschläge unterbreitet und beantragt, die Mach-
barkeit, den Nutzen und den Aufwand abzuschätzen, damit die
Debatte anhand von Sachargumenten geführt werden kann. Die
Vorschläge sind:

a) Mehr Fahrten tagsüber (werktags 5-Minuten-Takt auf den Linien
1 bis 5, 15-Minuten-Takt auf den Linien 6 und 7, 20-Minuten-Takt
auf den übrigen Linien) und abends (15 Minuten-Takt für Linie 1 bis
5 und 30 für die übrigen Linien), entsprechende Nachverdichtung
auch am Wochenende;
b) kostenloser Samstags-ÖPNV dauerhaft und 10 %-Preissenkung
bei den Dauerkarten zum Ausgleich;
c) Taktverdichtung abends und am Wochenende: 15 Minuten-Takt
für Linien 1 bis 5 und 30 für die übrigen Linien;
d) Einführung der Tangentiallinie Wiblingen-Wissenschaftsstadt mit
Halt bei der Hochschule für Gestaltung (hfg) auf dem Kuhberg und

am Roten Berg;
e) Verlängerung der Linie 1 zur Kohlplatte;
f) Bau der Straßenbahnlinie 3 über Neu-Ulm und Ludwigsfeld nach
Wiblingen;
g) Einführung eines 365-Euro-Tickets;
h) Einführung des Gratis-ÖPNVs im Innenstadtring, finanziert durch
einen kostendeckenden Zuschlag (ca. 30 Cent  nach unserer
Schätzung) auf Parktickets in den städtischen Garagen;
i) Einführung eines Kurzstreckentickets (drei Halte für 1 Euro).

Wenn Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger weitere Vorschläge
und Anregungen haben, dann scheuen Sie sich nicht, uns zu kon-
taktieren!

Michael Joukov-Schwelling, Fraktionsgeschäftsführer.

Ihre GRÜNE Fraktion (Rathaus, Marktplatz 1, 89073 Ulm, 
gruene-fraktion@ulm.de) 

Ihre Ansprechpartner für 
den Ulmer Süden:

Denise Elisa Niggemeier, 
Stadträtin und Vorsitzende des 
Bündnisses für Lebenswerte 
Ortschaften;

Wolfgang Stittrich,
Stadtrat und stellvertretender 
Ortsvorsteher von Einsingen.

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· ManiküreKosmetik
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T E R M I N E

Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
Kontakt: Reiner Frohnmüller, Telefon 07346 923632, www.bund-
ulm.de / BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

DRK Ulm
Mittwochs 8.45 bis 9.45 Uhr DRK-Seniorengymnastik im Martinus-
heim, Dreifaltigkeitsweg 21, Wiblingen.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr.
Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Wer die Feuerwehrler kennenlernen möchte, kann unverbindlich
zu einem Übungsabend kommen.
Treffpunkt Wache im Stergweg 3. Interessenten werden gebeten,
sich vorab über Facebook oder unter feuerwehr-ulm-wiblingen@
outlook.com anzumelden.

GenerationenTreff GT – Bürgerzentrum Wiblingen UG
Bürozeiten Montag 10 bis 12 Uhr. Info/Anmeldungen 
Telefon 0731 482102 oder E-Mail: wib@gt-ulm.de.
Computertraining 
Tablet und Smartphone Basis für Anfänger Termine nach 
Vereinbarung Telefon 0731 161 5156.
iPad und iPhone Basis Termine nach Vereinbarung Telefon 
0731 161 5156.
Handy Ticket u.a. Hilfe beim Installieren auf’s Handy: 
montags 10 bis 12 Uhr UG. Anmeldung Telefon 0731 482102.
Kurse 
Bauchtanz Donnerstag 14 bis 15 Uhr.
Englisch für Fortgeschrittene Dienstag 10 bis 11.15 Uhr.
Englisch für Anfänger Donnerstag 9 bis 10 Uhr.
Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse Donnerstag 11.15 bis
12.15 Uhr.
Französisch für Anfänger dienstags 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen Dienstag von 9 bis
10 Uhr.
Italienisch für Fortgeschrittene Dienstag 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe Donnerstag 10 bis 11.15 Uhr.
Malen und Experimentieren Mittwoch 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong Freitag 9 bis 10 Uhr.
Seniorengymnastik Frauen Montag 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch für Fortgeschrittene Freitag 15.30 bis 16.30 Uhr. 
Spanisch Konversation Freitag 16.30 bis 17.30 Uhr. 

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde Dienstag 19.30 bis 21 Uhr Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen
Jeden 1. und 3. Mittwoch/Monat 17 bis 18 Uhr Sägefeldschule.
Atem- und Stimmbildung jeden 3. Mittwoch/Monat 16.15 Uhr bis
16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung (Z230). 
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund Ulm e. V., Selbsthilfegruppe 
für Suchtkranke und Angehörige. Wiblinger Gruppe jeden Dienstag
in den geraden Wochen 19.30 bis 21.30 Uhr, St. Franziskus am
Tannenplatz.

Lernwerkstatt für Erwachsene: Leichter lesen, schreiben, 
rechnen donnerstags von 9 Uhr bis 12 Uhr im Wiblinger Bürger-
zentrum am Tannenplatz. Kontakt: Birgit Ringeis, E-Mail:
birgit.ringeis@fakt.ori.de .

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; Probe des Jugend-
orchesters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr. Probe des Vororchesters
vierzehntägig freitags von 18 bis 19.30 Uhr. Seniorenkapelle in
geraden Kalenderwochen donnerstags, 20 Uhr. Senioren-Treff 
1. Donnerstag/Monat, 16.30 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung Donnerstag, 26. März 2020, 19 Uhr, Bürger-
zentrum am Tannenplatz, 1. OG.

Reparatur-Café Unterweiler Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, Unter
weiler. Nächste Reparaturtage 16. März, 20. April 2020, von 15 bis
18 Uhr. www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugend-Räumen St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegen-
stände können unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com ange-
meldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon 0731 8023641; Berufstätige können sich telefonisch
mit Marie-Luise Neuheuser, Telefon 07346 919153, verabreden.

Ruf&Tat
Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer Straße 16
(Kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755. Sprechzeiten bei Miriam
Piehler montags 14 bis 16 Uhr / freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein
14. März 2020, 19.30 Uhr: Jahreshauptversammlung Albvereins-
häusle. Putzmunteres Ulm – Frühjahrsputzete März/April 2020.
Schwäb. Albverein ist dabei! Genauen Termin und Uhrzeit am
Häusle erfragen!
Häusle geöffnet von Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr, Samstag,
Sonntag und an Feiertagen 9 Uhr bis 24 Uhr. Telefon 0731 46377.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon 0731 44739.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 17.15
Uhr und 18.15 Uhr Kögelhof, Pranger 9, Wiblingen.
Anmeldung C. Möller, Telefon 0731 4098728.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag eines jeden Monats ab 
19.30 Uhr. Treffpunkt unter Telefon 0731 9386735 oder im Inter-
net www.partnerschaftsverein-wiblingen-argenton.de.

Familien-Bildungsstätte Ulm e. V.
Informationen und Anmeldung: Telefon 0731 96286-0, Home-
page: www.fbs.ulm.de.
31. März 2020, von 19.30 bis 21 Uhr, Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz: Vortrag: Hilfe bei Prüfungsangst und Leistungsdruck
in Schule und Beruf. Bitte um Anmeldung.

Wiblinger Wochenmarkt 
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz.
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Dieser Kalender enthält Termine aus
den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Funkenfeuer Donaustetten

Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Seniorenclub Donaustetten

Seniorentreff Martinusheim

Vortrag AEG: Klimawandel

Weltgebetstag
Kinderkino: Romys Salon

Kinderkleider-Flohmarkt Staig-Altheim
Ökumenischer Kinderbibeltag

Kinderbasar Unterkirchberg

Ökumen. Frauentreff: Schwäbische
Frömmigkeit

Kunst schaffen – Menschen berühren
Seniorentreff Kapelle
Seniorentreff Gögglingen

Film ab bei Zachäus: Klang von Paris
Kinderkino: Pommes essen

Internationaler Frauen-Brunch
Kirchenkabarett: Eine kleine Sehnsucht
Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar
Rädlesmarkt

Treffpunkt Erwachsenenbildung
Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Flötenkonzert und Frühlingslieder
Seniorentreff Martinusheim

Kindertheater: Der dickste
Pinguin vom Pol

Kirchengemeinderatswahl

Kirchengemeinderatswahl
Künstlermarkt SSG
Oster- und Kreativmarkt
Ohrenschmaus im Benediktinerkloster
Senfkorngottesdienst
Die Verehrung des Heiligen Kreuzes
14. Lesewettbewerb Grundschulen

Seniorentreff Kapelle

RPG-Sitzung

Hawai Vortrag
Big-Band-Konzert

Franziskus-Shop im März

Franziskus-Shop im März
Frühjahrscafé
Passion – Leidenschaft
Frühjahrskonzert
Heiliges Kloster - Kaserne - Flüchtlings-
quartier

Seniorentreff Tannenplatz
Seniorentreff Kapelle

Seniorentreff Martinusheim

Film ab bei Zachäus: Auferstanden
Kinderkino: Zoomania

Vier Baumeister und kein Ende

Vortrag: Christl. Patientenvorsorge

Finissage 75 Jahre Kriegsende
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Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)
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